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Italien, den Brief Pulszly's und wie die Dinge alleſund paffiven Theilnehmer an den Vorgängen entfernt. 
heißen, die an ſich wenig heißen und viel Aufregung [Die Zahl der in Laufe des heutigen Abends vorge⸗ 
verurſachen. nommenen Arretirungen beläuft ſich auf mehr als 50. 
Als ein auffallendes Faktum führen wir noch an, daß 
geſtern Abends auch aus einzelnen Häufern Steine 
Die Prager Judenhetze. * auf die Straße herabgeworfen wurden. Namentlich 

Die bedauerliche Jam, i „„|gefdab dies aus einem Haufe in der Karpfengaſſe. 
am folgenden Tage Vorfälle in Prag haben ſichſEinige Polizeiſoldaten wurden von ſolchen Steinwür⸗ 
1. Auguſt: ku tneuert. Die „Bobemia meldeiſfen getroffen. Auch heute fol wieder Aehnliches vor⸗ 
vom 1. RN :, Die Aufregung, welche das falfche gekommen ſein und man erzählt, es ſei auf dieſe Weiſe 
Gerücht von dem Todtſchlag eines Haustneäte gegenſauch ein Zägeroffizier verlegt worden. Nebſt der Wos 
die Zfraeliten bervorgerufen, dauerte auch heute fort. lizeimannſchaft durchzogen auch heute wieder Jäger⸗ 
Seit dem frühen Morgen war die Joſephſtadt undſpatrouillen mit aufgepflanzten Bajonneten die Straßen. 


deren Umgebungen den ganzen Tag über das, Biel] Von einem anderem Berichterſtatt 
a (EAC j E er gehen der 
Eniſchließung vom 23. Juli b J. dem Amtediener der Prager] Der Wiener Korreſpondent der „H. B. H.“ mel⸗ zahlreicher Volksſchaaren, welche ſich die Stätten der „Bohemia“ folgende Mittheilungen zu: mit Eintritt 


irefti i i ieljähri⸗ nr: ; ® Abend vorher vor i 5 
be a 700 > bed ente a adi bet als pofitiv, daß bie Bulommmenfanf‘ Bes Pa 1 Vorſälle ah. Gen FIE * em undſder Dämmerung ſammelten ſich auf dem Altſtädter 
guävigſt zu verleihen geruht. (das mit dem Fürſten Nikolaus von Menken goſſſch aggemein die Animoſitg eſprächen mawielgroßen Ringe Hunderte Menſchen, meiſtens indeß blo⸗ 
: in Duga einzig und allein durch den rufſiſchenſſich algemein die Animofität gegen die Ifraeliten beige Neugierige, welche abwarten wollten, ob ſich die 
Konful pelkowich in Raguſa vereitelt worden iſt. (9ſmerklich und die Gamns unſerer Stadt gaben ſich geſtrigen unrubigen Szenen erneuern würden. Stür⸗ 
? . ; Das Statifinden der projeftirten Zuſammenkunft würde offen auf den Abend ein neuerliches Rendezvous. Bisſmiſcher ging es halb darauf in den Gaſſen der Jo⸗ 
Nichtamtlicher Theil. ohne Zweifel dem türkiſchen Serdar die Pazificaktionſgegen Mittag lief die Sache noch ruhig ab. Um dieſſephſtadt zu. Schaaren von Burſchen und Gaſſenjun⸗ 
der Rajah weſentlich erleichtert haben. — Mittagszeit aber ward die Menge immer dichter, lau⸗ gen, denen ſich indeß auch Taglöhner und Geſellen 
Krakau, 5. Auguſt. ine Depeiche aus Gattaro, 1. Augufi, in de 20 deen Wache, wieka Mole Watt ange- e PEM ES mit Geſchrei und unter 
6 „Pays“ meldet, ohne es zu verbürgen, Daf] a tg.“ ſagt: G8> b ukteiinn, iffen, ma iß i e | 17 f Schimpf⸗ und Drohreden die engen Gaſſen, in denen 
ma Wro Bd dk WR ß ̃ ],]. 
ßen nach Frankreich Per a e chen bei dem Fürſten von Montenegro und den Häupt⸗olungen ausgeſetzt 0 m „„ſnuthigt durch dies paſſive Verhalten, wurden bie und 
gel bei Köln abſtatten werde. N 9 Häupt⸗blung sgeſetzt geweſen, wenn ihm eine Patrouille i i i 
. T v. M. ſchreibt: „Auswärtige lingen des Aufſtandes alle Verantwortung der Folgen nicht zu Hilfe gekommen wäre. Der Mann, welcher nene Nane on et ed e 
Blätter fprechen wiederum von der Wahrſcheinlichkeitſdon ſich abwälzen. Tate M Ban a zumeiſt e wurdeſder Größe in die höheren Stockwerke und verſetzen die 
einer Räumung Roms durch unfere Truppen. Wir b i * irt. w ab ky ſelt N 721 nommenenſherabſchauenden Bewohner in Furcht und Schrecken. 
nehmen keinen Anſtand, zu erklären, daß dieſes Ge⸗ 4 1 i rretirungen betrug bis heute Mittags 1 Mehrere Die Polizeimannſchaften. die in Patrouillen zu 5 bis 
rächt jeder Begründung entbehrt“ — Das „Pays“ Wie bekannt, wurde am 1. d. im Abgeordneten⸗ſcer Verhafteten wurden noch heute mit angemeſſenen10 Mann die Joſephſtadt durchſchritten, nahmen zabi: 
bringt ferner über den ernſten Vorfall zwiſchen Mfgr. bawic eine Interpellation an das Geſammtminiſteriu Strafen belegt. Eine grópete Aufregung brachte Mit⸗ reiche Verhaftungen vor, ohne daß jedoch der Pöbel 
Merode und General Goyon abermals eine von Pau-] gerichtet, die ſich auf die Verunglimpfungen bezog tags die Nachricht huvor, daß auf tem Nachbarhauſeſſich dadurch von weiteren Zerſſörungen abhalten ließ. 
lin Lymairac unterzeichnete Note, in welcher mit gro⸗ſweiche die böbmiſche Krone im Abgeordnetenhauſe cr: bes neuen Gemeindegebaudes am Fleinen Ringe ge Gegen balb neun Uhr war der Exzeß am drgften. 
Gem Nachdruck die Bedeutung des am Tage vorher fuhr. Wir finden heute bereits in der offtziöſen „Dos ſchmolzenes Pech gefunden wurde. Man brachte da⸗ Einzelne Bewohner der Joſephſtadt, von denen ſich 
gemeldeten Vorgangs hervorgehoben wird. General nau- Zig.“ eine indirekte Beantwortung dieſer Inter⸗ ut 2 mucke en Anis: in Verbindung. indeß dar gröſte Theil ſchon zeitlich nach Haufe bege: 
Goyon babe durch fein cnergiſches Auftreten die un⸗ pillation. In der „Donau⸗ Ztg.“ heißt es nämlich:][Das Pech te Pr RANĄ neuenſben hatte, wurden auf dem Heimwege von den Buben⸗ 
finnigen Pläne einer gewiſſen Partei vereitelt, die da⸗ une alcoa Diefe Inte pelauon nur uneigenllic mię osy s fragliche Dach gelangt Te Den tolten angefallen und mißhandelt. Auf dem kleinen 
mit umgegangen ſei, den Batfan zum beſtändigenſale dar, age fie ſich gibt. Znterpedationen Lönnen|M N Ro » er Kun 1 Platze vor dem Eingange zur Pinkasgaſſe war der 
Heerd von Verſchwöru igen gegen Frankreich und Rom unjerem Daofürbalten nach bloß die Aufklärung ſach⸗ Ruchmiiaß agen den ande cen ährend die Safıen gda aufs. Docht gefliegen. Siegel und fdwere 
zu einem zweiten Coblenz zu machen. General Goyon cher Berbältnifle und konkreter Thatſachen, nicht aber]Polizeipatronilien durchſtte ften Kr! Tub ue Steine flogen gegen die Fenſter und Thüren und 
habe dabei als ebenſo guter Franzoſe, wie Katholi die Feſiſtelung von Meinung, die Ergründung vonjund Plätze und lrachteten die Volksg ub e e nicht nur die Scheiben, ſondern riffen 
gehandelt, und indem er Herrn von Merode gezüchtigt noch zum Zwecke haben. Die fragliche Inter⸗ ſtreuen oder wenigſtens jedem Ausſchreiten derſelbenſſelbſt die Dachrinnen von den Daͤchern herab. Das 
(en chätiant) babe er nicht minder gegen Napoleon pellaton (dwebt in einigermaßen helldunkler Unente 


b ſchwe entgegenzutreten. f Trottoir daſelbſt war mit Glasſcherben mie befäet, 
II. als gegen Pius IX. feine Pflicht erfüllt. — Der bs bo zwiſchen dem, was man als eine Sewifjej In den. fpäteren Nachmitſagsſtund an warde eineſuuch das Eckhaus aus der Karpfengaſſe in die 105 
„Gonfiitutionneł” bedauert aufs Tiefſte das Auftreten sk ae und als Stoff zu einem Antrage bezeis ee der k. k. Polizeidirektion Ma no 0 ne Gaſſe bat faft alle Scheiben verloren. Die Hau⸗ 
des Herrn von Merode, der den Kaiſer und Frank⸗ Anſicht üb „Wir wollen mit unſerer indwiduallenſecken angeſchlagen, ee Wider 4 17 er um⸗ſſen der Zerſtörer waren fórmiid organi: 
reich gerade in den Augenblick inſulirt habe, wo Na'ſmußten = den Gegenſtand offen hervortreten. Mirſtaufenden falfhen Gerüchte bekannt g her ggg 4 firt, und floben, von aufgeſtellten Aufpaf- 
won III. dem Papſte die beruhigendſten Verſiche⸗ mu bódmii eklagen, wenn manche Aeußerungen überſdaß der Hausknecht Karl Sigrot 3/4 6 3—1 fern benachrichtigt, jedesmal beim Heran⸗ 
rungen gegeben Der „Conſtitutionnel“ ſtellt den eh Anis Königskrone in der That danach ange⸗UEinkehrhaus „beim Kuchinka“ in i = treite mit|nahen der Patrouillen raſch auseinander. 
Papſt und Antonelli als ohnmächtig dar und deutel 1 eſen wären, das Gefühl der czechiſchen Ab⸗ſenem Israeliten, an dem er nicht o ar wat, [Der Tumult dauerte bis nach 10 Uhr, wo nach und 
an, daß die cztremfien Elemente der Reaktion in Rom ge deulſg zu verletzen, und wir find überzeugt, daßſnach ärztlichem Ausſpruche nur leichte erletzungenſnach durch die Bemühungen der Polizeiorgane die 
allein die Gewalt in Händen baben. a gy. óbmifchen Herren Vertreter in nicht gerin⸗ſdavon trug, und daß er bereits Be einen Geſchal[Geſſen fid wieder leerten. 

In der Sitzung des Unterhauſes vom 1. d. R 9 von dem Gegenſtande berührt werden. en nachgeht, wie ſich hiervon in 45 ABA 7 08 Ueber den Beginn der Exceſſe wird der „Preſſe“ 
theilte Lord Palmerſton einen Bericht des engliſchen ſie hoch kj — böhmifche Königskrone, und halten nung Jeder leicht überzeugen jęk 11 eeichen unter Anderm Folgendes aus Prag geſchrieben: „Wer 
General⸗Conſuls in Alcrandrien mit, nach welchem enn auch dł Ze Symbol des Erhabenen. Aber diejdung fand natürlich DEREN. 1 1 75 konnteſ bier seit längerer Beit bie Stimmung beobachtete, dem 
beim Bau des Suez⸗Canals viel Zwangsarbeit in ſteht in NA ia ae noch ideale Kaiſerkrone Oeſterreichsſbeſerkreis. Da nun Niemand me ven’ (dena onnteſwird es gewiß nicht entgangen fein, daß man ſich auf 
Anwendung kämt; die Arbeiter wide ee e ce Stóne Gadaj eee höher, und vie unde Hausknecht fei todigeſchlagen nerds Vorm geesExceſſe gefaßt machen konnte. So producirte fi denn 
bezahlt, aber mit Gewalt zur Arbeit geführt. Griffith Sime ÓW kn keine andere und keine 'gróferejiagt, ging derſelbe noch im hpa leich magesſauch der Pöbel Prags geſtern Abends in den Gaſſen 
ſprach die Hoffnung aus, daß das engliſche Gouverne⸗ durch das Diplom ten und Pflichten, als jener, dieſzur Einvernahme), fo war die 1100 Ii ie Dur leder Joſeppſtadt, und mußte Polizeimannſchaſt, vereint 
ment rückſichtlich der Verpflichtungen des ieee ſind. und das Februarpatent abgegrenziſnem anderen Gerüchte bei der Pi ik -b umm⸗ mit Militär⸗Patrouillen, die Ordnung wieder berftellen. 
von Aegypten über dieſe Angelegenheit wochen weiden Die nachſte Sięun ſteit gläubig nachſchwatzte. Co bien auer (Heuss Oie Krämer in der Joſeppſtadt behaupten, daß ſchon 

Ein kleiner diplomatischer Scandal iſt jetzt m de (morgen) Dinſtag den des Herrenhauſes finderjfneht fet freilich nicht tobt, aber dieſen 10 fer vonſſeit einigen Tagen händelſuchende Individuen 
Schweiz das Tagesgeſpräch. Im Nationalrathe in⸗ Aut des 40% Auguſt um 11 Uhr ſtatt. den Juden todtgeſchlagen ee ge manlın das Ghetto gekommen waren. Den Arre⸗ 
terpellirte der Landammann Heer den Bundesrath we Geſctenwurfes betreffs de ſteht die erſte Leſung desſdem Volke zeigen. Die willigen ſic ein Ary Geeltirten wurden fogenannte „Hußftöde” abgenommen. 
gen einer Note des ſchweizeriſchen Geſandten Hrn. nz er Auflöſung des Lehensver⸗ſrüchtes bedachten hierbei nicht Bali 6 wodlſchlagſ Wenn heute das czedjifdhe Blatt „Czas“ meldet, „man 
Tourte an den ſardiniſchen Minifterpräfidenten, worin (aż bem „Sürgony“ 5 al) durchaus nicht vertuſchen laſſe. En AG UR gee|bdtte von den Fenſtern der Juden Oleum und andere 
von 15.000 geopferten Schweizern die Rede ſei. Der Daß Sber eipans — der Miniſterrath aufſſehen, daß ein Bauer todtgeſchaß PIÓR e, der trete brennbare Stoffe auf die Häupter der Nubeftórer her⸗ 
anweſende Bundes rath Pioda erklärte, er wiſſe von an Ai 7 5 über Einſchreiten des doch offen auf und mache die Anz dot der Behör⸗ abgeſchüttet“, fo erklären wir dies als eine Unwahr⸗ 
einer ſolchen Note nichts; Oberſt Ziegler entgegnete Hoftanzler 6 itat bis w: Steuer⸗Execution imſde. Abends wurden dle We PEM Auf demlpeit, eine Ausgeburt eines fanatiſchen, Berichterſtatters, 
aber; die Note exiſtire wirklich, er babe fie ſelbſt gele⸗ Neograder Com zur Beendigung der Feld⸗Leonhardiplatz rückte eine große a 18 Polizeiſol⸗ſund es bleibt zu bedauern, daß ein Blatt, welches 
fen, Mütlerweile erſczien der Bundeepräſtdent; auchſarbeit beſchloſſen, der „Oeſl. 3. daten aus; einzelne often a ie daſelbſt be⸗ſſonſt verſöhnlich auftritt, ſolchem Klatſch feine Spalten 
er mochte ſich anfangs an keinen ſolchen Ausdruck in Aus Pe ſt wird ge A m. gemeldet, daß amffindlichen Steinhauſen, um das Di zu verhindern, öffnet. Die Affaire bildet nun heute das Tae. 
einer Depeſche erinnern, bis endlich ein Actenfascikel[s. d. die Repräſentanten * Parteien zu einerſſich mit Wurfmaterial zu verſehen. Die Menſchenmaſ⸗ſſpräch, die Juden fürchten für den Abend eine Be cte 
berbeigeholt und in demſelben wirklich die fraglichelgeheimen Conferenz W 5 bel um überſſen, welche, wie am Abend zuvor aus den unterſtenſholung der Exceſſe, doch ift von der Poli ro 0 
Note "aufgefunden wurde. Dieſelbe ift vom 15. Juliſzen Adrefvorihlag Deo A umfoffenb Dieſer il Kloſſen beftanden, wogten tpeild Street Somphflatillitätbehöre binióngió Sorge gur Sadenveifol⸗ 
datirt und lautet: „Herr Miniſterpräſident Baronſnun vollendet und ziemlich 15 — R Er läßtſhin und her, theils machten fie Streifzüge durch dieſEventualität Fräftigft zu begegnen. Sin ſich ol 
Ricaſoli! Erlauben Sie Herr Präſident, Sie zu erin⸗ ſich in eine weitläufige Recht 0 ga (ir. und ſucht engen Gaſſen derſelben. 5 gungen hier ſtets nur der Anfang 5 biftorifch ky 
nern, daß ohne die zwei Beſchlüſſe der alten Tagſaz⸗ die Einzelheiten des Reſcripts 07 it als r zu Längere Zeit begnügten ſie ſich mit Schreien undjfender Ruheſtörungen waren, if dag Rott e That⸗ 
zung und der eidgenöſſiſchen Bundesverſammlung, wel⸗ſwiderlegen. Man rühmt die ad 6 * auógczjgobien und lauten Schimpfreden, endlich griffen ſieſſache. Heute gegen Mittag Volksh ide. Haus 
che die —— und den Fremdendienſt derſdelchnet. Sie fol jedoch viel wärmer 2 die erſteſwieder zu Steinen und ſchlugen, wie Abends zuvor, auf dem Kleinen Rings ge her 6 aufen umgebenn 
Schweizer verboten, es erlaubt wäre, daran zu zweifeln, [Adreſſe fein. Andererſeits aber hat die den dente zahlreiche Fenſterſcheiben in Trümmer. Dies wieder⸗ſes brannten auf dice deze a geworfene chemiſche 
daß die Vereinigung der beiden Sicilien mit Ztalienjówei Entwürfe vorbereitet, und iſt, wie e ird holte ſich im Laufe des Abends Taj Male. SBo|Eubftanzen. Die A 8 Hauſes eten ſogleich einen im 
ſich hätte fo leicht bewerkſtelligen laſſen. Italien hatſeniſchloſſen, diesmal gegen die Adreſſe zu Min 0% eine ſtärkere Patrouille erſchien, Moden die Tumultan- dritten Ser Gin rl wohnenden , 
aber in biefer Hinſicht der Schweiz nur zu danken, [Wie man erfährt, trägt dieſelbe den Kopf ziemlichſten auseinander und ſammelten ſich an andern Punk-jals den hend e Unterſuchung ergab je 44 
welche um die italieniſchen Freiheitsbeſtrebungen zu be⸗ſboch. Man vermuthet, daß die äußeren Eimflüſſe, en ten, wo fie weniger von Der Sicherheitswache zu be⸗ daß die e ta en Brennſtoffe aus 4 4 > 

ünſtigen, nicht davor zurückſchreckte die Intereſſen von bei ihr maßgebend, ihre Hoffnungen anregien. ne ſorgen hatten. So geſchah es, das die verſchiedenen Gargi fi en, wo Profeſſſoniſten Tbäter 
15 I ihrer Angehörigen zu opfern. Tourte.“ = hofft wieder auf Bewegungen in den türkiſchen Län⸗ Plätze bald von lärmenden Menſchengruppen dicht be⸗ jetzt beſch se ind. Es gelang nicht, 15 iger di He 
Die Note war dem Bundespräſidenten in einem Gez]de , ermuthigt durch die Vorgänge in der Herzego⸗ ſäet, bald wieder ganz menschenleer erſchienen. Gegen eruiren. Der Magiſtrat vertritt den = A ieſes 
fwófiebriej mitgerbeilt worden, welcher dem Bundes⸗Iwina, die Errſchtung einer ferbiigen Legion in Süd⸗ 11 Uhr hatte ſich bereits der größte Theil der aktiven Hauſes, die Gemeinde. An einige die Volksmaſſe 


rath nicht vorgelegt wurde. Es iſt unbegreiflich, wie 
dieſelbe trotzdem zur Kenntniß des Landammanns Herr 
gelangt war. 


u 55 A Majeſtät haben at Wade ante 
3 em Diplome den Hauptmann im erſten Artillerie-Regi⸗ Ą a 2 
mente, Auguſt Klofetz, die Ritter des Ordens der elite Die Zusammenkunft in der Sutorina zwiſchen 
Krone dritter Klaſſe, den Ordeneſtatuten gemäß, in den Ritter⸗den europäiſchen Commiſſären und den Inſurgenten⸗ 
Ban des öfterreichifchen Kaiferftantes allergnädigſt zu erheben[Chefs iſt, wie aus Raguſa vom 1. d. berichtet wird, 
geruht, erfolglos geblieben, Omer Paſcha iſt am 29. v. 
Se. k. k. Apoſloliſche Majeſtät haben mit der Allerhö 7 ; 2 
Gńifńiiefunę vom 25. Juli b. J. p»: nachbenannten rody ai Dies. nach Moſtar zurückgekehrt; bie Commiſſäre bas 
Beamten in Galizien in Anerkennung ihrer loyalen, hingebenden[ben auf der Reife dahin am SOften Raguſa pajfirt. 
und ausgezeichneten Dienſtleiſtung, und zwar dem Finanzwach⸗ Die Wirkſamkeit der Commiſſion wurde vorläufig 
ee i und yon Gegenden durch eine Weiſung der Nepräfentanten in Konſtanti— 
ikelaus Turczanski, jedem das goldene Verdienſtkreuz mi 2 \ F i Ą 
der Krone; Se dem Finanzwachkommiſſär Anton Pohl das nopel fiftirt. ei wird dennoch alles aufgeboten. wen 
goldene Verdienſtkreuz allergnädigſt zu verleihen geruht. Confl ct zu verhindern und eine friedliche Ausgleichung 
Se. f. k. Apoſtoliſche Maſeſtät haben mit der Allerhöchſtenſzu erzielen. 
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e Nr. C. 323-1, tam 
Be mh in die Joachimsgaſſe der Joſeſſtadt, und 
nahm, da es öffentlich geſchah, nur aus Muthwillen, 
von dem Verkaufsſtande einer Trödlerin eine a 
ie ER Butt f Sign die Gründe wie immer befchaffen fein, fo find ſie ge-ſöffentlichen Lebens anſtrebt. Ein in dieſer Auffaſſungſden ſonſt noch Tſchichatſcheff in Petersburg, Bache in 
das Geſaß mit ide G auf das Pflaſter warf, wiß dennoch nicht ſolcher Art, wie ſie- das Gerücht verz|ganz neues und fo reiche Früchte verſprechendes Unter⸗[Waſhington, Livingſtone und Mac Clure in London. 
daß es zerſprang. Hierauf wollte er ſich in ähnlicher 
Weile an einem Korbe mit Viktualien, der an dem 
Fenſter des nächſten Ladens ſtand, vergreifen. 
Verkäufer riß ihm aber den Korb aus der Hand, w 
durch Sigrot an die Fenſterbrüſtung mitgeriſſen wurde. 
Er entfernte ſich unter Schimpfen und Schreien, kam 


f p : i und \ — ati Ą a h 
aber bald wieder zurück, um feine Befdhimpfungot LE |Gewalt, ſondern mit der unleugbaren Wahrheit, dielreihe und dauernde Betheiligung der tüchtigſten Króftejkuguft vor das uppellationsgericht. Mirds veröffent- 


+ + 3 1 7 Bethei⸗ * + 
Spottreden, nicht allein gegen bie urfpriinglih De. Toonftänn: i i Bi Wirkſamkeit der neu gegrundczjlicyt heute ein Schreiben i i i 
- 3 nicht. ig auf geſetzlichem Boden ſteht, und darinſan der Bildung und Wirkſamkeit I reiben im Droit, worin er noch⸗ 
ligten, fortzufegen. Beim Schimpfen blieb 4s 8 auf geſetz > mals feine Unſchuld betheuert und eine neue Vertifi⸗ 


Si fi erfol te 2 5 ń 
Ju Feige eineb Gdlageś, den Gigrot führte, ven Ifche! Unfere Feinde ſuchen auch dieſes gefeglihe Ber] Der k. k. Internuntius Baron v. protefh*Dfienfcation feiner Bücher verlangt. Es fol Herrn Mires 


ihn der Eifenhändler G. bis in die Schwarze Gol Z ; j. dem Kaiſer Audienzſgelungen fein, ein di i 
ń e Zad. bei G. alsſginnen zu verdächtigen und hören nicht auf uns zujwird am Montag bei Sr. Maj. dem Ka a ickes Manuſkript nach Brüſſel ge: 
bier kam es zu einen Edlógerei, bei wel S. ge⸗ſſcheiten. Was bauen wir zu hoffen, wenn die wenis|baben und begibt fi ſodann vorläufig nach Grab. langen zu laſſen, worin er die Geſchichte rata a 


ger bedächtige Gtaffe unſeres Volkes den gejeglihen| Der k. k. Rath Nikolaus Rabe iſt zum Vertteeſin den letzten zehn Jahren erzählt. Diefes an Enthül⸗ 
Boden delaſen, A= und rohe Gewalt fait desſter des Finanzminiſteriums bei dem Gentralcomiić fürllungen reiche Geſchichtswerk fon nach der völligen Be⸗ 
Herr Beriyer hat 


dem S. 


i is i i raeliten zu Hilfe ka⸗ 
die Arme, bis ihm zwe Pi e are 


i gefetzte ) * ; 5 
e |: fortgetragen, trotzdem erſmag, kann Urſache geben zu ſagen: „Weil Ihr nicht In der k. k. Armee wurde eine neue Militär 


gleich darauf recht gut allein nach Haufe gehen konnte, ſelſt verwalten könnet, werden wir verwalten, da ZdrjSharge keit, welche jedoch nur in Kriegszeiten inſphotog aphirte Porträt des Herrn Mues b findet ſich 


) At ; er ftebtjfcit Mittag freiwillig geräumt war, wurden einige habung der Feldpolizei in den Hauptquartieren undſſetzen, endlich um Rath und moral (hen Beiſtand bit⸗ 
jay A 8 9 Sn de 1 5 Fenſter en Um 10 Uhr Abends waren dieſderen nächſter Umgebung und nach Umſtänden im Bes 
Triebkräfte bezwecken? Solche Betrachtungen führen Straßen vollko nmen leer. Militär- und Polizei-Pa-teiche der ganzen mobilen Armee, bezugsweiſe 21 
geradeaus zu dem Gedanken, daß die Stimmführerſtrouillen durchzogen die Stadt. N Armeccorps, ferner in wichtigen Momenten durch “x 
der politiſchen Partei Oeſterreichs Zeit, Stellung und Die „Bohemia, vom 4. d. ſchreibt: Von den amſwendung Der ihnen zuſtehenden Disziplinar⸗Strafbe⸗ j | | 
Talent in der unſeligſten und verdammenówertheften|31. Juli und 1. Auguſt aus Anlaß des ſtattgefuude⸗ ſugniß und des ihnen eventuell verliehenen Rechtesſlns abgewieſen, und die Anſprüche der intervenirenden 
Weiſe mißbrauchen, um nationale und provinzielleſnen Judenkrawalls in Prag verhafteten Individuenſüber jeden Schuldigen augenblicklich ſtrenges Gerichiſ[Verwandten des Erblaſſers anerkannt. 

Streitfragen in endloſer Wiederkehr durchzufechten, an⸗ wurden 24 theils wegen körperlicher Beſchädigung, halten zu laſſen, diejenigen Verbrechen und w „u 11 
ftatt ſich mit dem Menſchen und dem Bürger inftheils wegen Auflaufes, Aufreizung, öffentlicher Ge-[hintanzuhalten, die bei häufigem Vorkommen ft ft ciejoet, daß der Kaiſe . l Uhr Morgens 


> y un: ; i kannilich wurden am 8. Juli d. J. Franz H. eingetroffen iſt. Unterwegs hat der Kai ö 
foręcet, AREN, belebt und feine Angelegenheis|gung bei Arretirungen den betre 3 Sa A — fog. „Johannesbruder“, wegen Verge⸗nung der Eisenbahn vo aifer der Er f⸗ 
ten, ſoweit es in Werbefferung ver . Aung e Eigenthums, weeſbens der Beförderung einer vom Staate für uni 00 Zar der ae Montargis beir 


Anna? JB \ > 3 gewohnt, — Die erfte Kl ü 
gen Exceſſen, Widerſetzlichkeit, Nichtfolgeleiſtung uſw. [läſſig erklärten Religions ſecte zu Arreſtſtrafen nach demſneralräthe iſt heute em = 1687 Sinne ot 
Grade Der Beiheiligung verurtheilt. Gegen dieſesſgewählt worden. Die Wahl der zweiten Klaſſe geht 
Urthell haben die „Johannesbrüder“ die Beruſungſgegenwärtig mit gleichem Erfolge vor ſich. 
ergriffen, das k. k. Oberlandesgericht hat jedoch Dies Groß britaunien 


ſelbe verworfen, 
London, 1. Auguſt. Ihre k. Hoh. Erzherzog 
Ferdinand Maximilian und Gemahlin ſind 
hier angekommen und begeben ſich nach Osborne zum 
Beſuch der Königin. Der Earl v. Elgin wird als 
Nachfolger Viscount Canning's General-Gouverneur 
Oſtindiens. 


und der Geſetzgebung gelegen ict, mit Säöneligteit mo 


Ludwig und die mitats⸗Gerichtstafel ließ geſtern zwei Mitglieder derſHerzog von Galliera, den Banquier Bellinzaghi in 
Gegenwart mit hiſtoriſchen Fetzen entgegentreten, dem Großherzogin von De, von Ber de śe gł Municipalcongregation wegen Betheiligung an der am 
halten. 
Die „Deft. Ztg.“ ſieht in den Prager Vorgängen 
ebenfaus nur die Folgen einer ſorgſam vorbereiteten burg; D 
Agitation. Die Maſſen fagt die „Defl. Ztg.“ müſſen Weſtbahn nach Salz un. onnerſtag, den 8. d. be: 
abgerichtet werden, fie müſſen lernen wie man den Or⸗ſoibt ſich Se. k. Dode 180. Franz Carl, welcher 
ganen des Geſetzes Widerftand leiſtet, wie man fie necktſſinzwiſchen von Mariazell aus am 7. in St. Pöltenſges werden bei der bevorſtehenden Krönungs = Feier Mailand 20 Mill., Uboldi in Mailand 20 Mill., Gebr. 
abhetzt, abmüdet und mürbe macht. Die Judenkra⸗ſeintrifft und am 1 ę> Tage in Linz übernachtet,ſn Königsberg, dem Vernebmen nach, in würdigſter Tedeschi in Genua 20 Millionen, General Solaroli 
walle find die erſten practifhen Exereitien, welche dieſsleichfaus dahin. Ihre k. Dobeiten werden für die 1 
Action vornimmt, nachdem ſie den Geiſt der Maſſenſ Zeit der Anweſenhelt brer Maj. der verwittwelenſvollſtändig conſtituiren, um eine auf ihre Theilnahme 
genügend vorbereitet glaubt; und aufgereizt und aufge⸗[Königin von Preu 10 10 Reichenhall in der kaiſerli⸗ a l ł 
regt find die Nerven der unteren Volksklaſſen in Pragſchen Reſidenz zu Salzburg, dann aber bis zum Spät⸗ zu empfangen. Es wird demgemäß auch eine aus 
wie die „Gaſſenhauer“, wie die Luſt zum Spectakeleſherbſt im Badeort Iſchl verweilen. ßerordentliche Seſſion m Königsberg ftatt- 
machen zeigen, die ſeit mehr als einem Jahre dor Der Hr. Großherzog von Mecklenburg⸗Schwe⸗fſinden, wohin ſich auch die Burcaux beider Häufer 
vorberrſchend iſt. Nur einen practiſchen Verſuch zujcin ift geſtern Morgens mit dem Frühzug der Nord⸗ begeben werden. Vorher wird eine Ginberufungó"|ejne tüchtige Doſis Albernheit dazu, um zu glauben, 
einem ernſten Tumulte und die anderen werden nichtſbahn hier angekommen und im Hotel „zum goldenen Verordnung erſcheinen. Das Krönungsfeft dürfte in 
ansbleiben, wenn der erſte nicht kräftig abgewehriſLamm“ in der Leopoldſtadt abgeſtiegen. Im Laufeſſeinen weſentlichſten Punkten ſchon feſtgeſtellt fein. 

wird. Nach den Juden werden die Deutſchen an dieſdes Vormittags ſtattete der Großherzog 33. kaiſ. HH. Die „Prager Zig.“ bringt eine Mittheilung über 
Reihe kommen, dann wird das allgemeine Spectakelſden HH. Erzberzogen Franz Karl und Leo poldſdie angeregte Verſtärkung der Bundesfeftung Mainz. 
losgehen. Es handelt ſich darum, daß die Doggen das Beſuche ab, und um Nachmittags war zu Ehren [Derzufolge hätte die Bundes militärcommiſſion ſich ges 
Anfaſſen lernen. Wir waren in der That geſpannt,ſdes hohen Gaſtes Hoftafel in der kaiſ. Hofburg, welejgen die Anlegung einer Reibe von neuen Werken, und unſere tapferen Freiwilligen einer Stadt oder einem 
wie das Organ der Koruna cześfa, wie die Rarodniſcher außer Sr. Maj. und den H. Erzherzogen Franzſzugleich dahin erklärt daß, wenn auch nicht alle vor- Dorſe naͤhern“ — beißt 46 darin — „entfliehen die 
£ifty dieſen Vorfall beſprechen würden. Nicht ein] Karl und Leopold auch die HH. Miniſter Graf Rech [handenen Werke ſich in vollkommen befriedigendem Zu: Organe der revolutionären Regierung und die Bevöl⸗ 
Wort der Mißbilligung entfährt dem Blatte, das fig berg und Graf Oegenfeld, der mecklenburgiſche Ge⸗ſſtand befänden, und alſo deren Neubau oder Verſtär⸗ kerung ſchließt ſich mit Enthuſiasmus der Sache unſc⸗ 
fonft fo vielen Einfluſſes auf die Maſſen rühmt Keinſſchäftsträger v. Gamm und mehrere faif. Adjutantenſtung unbedingt in Ausſicht genommen werden müſſe,ſres erbabenen Königs an. Auf die Nachricht, daß ſich 
Wort der Beruhigung über den Grund des Streites. Jbeiwohnten. a die Feſtung doch im ganzen und großen vollſtändig inlgegen Perſano 800 Freiwillige unter dem Oberſten 
Die umlaufenden Gerachte werden nicht widerlegt; Zur Reiſe Sr. Maj. des Kaiſers nach Gorfu,der Lage ſei bei einer kräftigen Vertheidigung ihre Aul⸗ſdella Cofla in Bewegung ſetzten, erhob ſich das Volf, 
des Raufhandels wird fo erwähnt, daß die Aufregungſwelche wahrſcheinlich im Monate Auguſt ſtattfindenſgabe zu erfüllen. Damit ſcheine denn das Projekt . verjagte die piemonteſiſche Garniſon und pflanzte die 
dabei nicht an Nahrung verliert, und hinzufügt, daßſdürfte, wird der Aviſodampfer „Greif“ eingerichtet. eines befeftigten Lagers bei Mainz auf lange Ber “Fahne unſeres Königs auf dem Stadthauſe auf. De 
der Regen vollbrachte, was der bewaffneten Macht: Der Herr Juſtizminiſter gry, v. Prato beveraſſeitigt. f von Fevolufionären Regierung errichtete Nationalgarde 
nicht gelang, das Auseinandergehen der Maſſen. Derſhat ſich nicht „ wie irrthümlich von biefigen Blättern ſchloß ſich der Bewegung gegen die Gewaltherrſchaft 
Billigung des Scandals hat ſich das ſpornklirrendeſberichtet wurde, nach München, ſondern nach „der an, lieferte dem Feinde ein glänzendes Gefecht und 


Ihre k. Hoheit die Frau Erzherzo in Sophie 
reiſt Montag Abends mit einem Ścparat:-pofjug 5 


mont ſchicke. 5 

Das „Bolletino della guerra d'Indipendenza“, wel⸗ 
ches von der neapolitaniſchen Emigration in Rom aute: 
grapbirt herausgegeben wird, erzählt: „Ueberall wo ſich 


ankreich. 
Paris, 31. td Das ab, Juni d. J. von 


nahm fünf Offiziere unt 75 Mann gefangen. Oberftyben und nun zeigt ſich am Schlußſtein des Bo J 
1 1 6 | gens an der gerjniger vor ſich hat, als das w i — i . ; 
B Gia la Dune w AC PY WR DOTA Pralki A. sej - 9 . 88 eines 5 — Tjährigen In Zaleszezyki iſt am 26. Juli d. J. um 2%, Uhr 
8 fo gut es geht, abeonterfeit. Nachmittags i a UD 
—ů Sak: cpjange Sem Äußeren Gewölbe e wer. „Diet dige n gt Inf Da bee Kind Rat eine Deutfähen Goloniftn wat ergiebt fi unblbeim Brodbaden Area e — Sa 
ward. Auch bei Avellino und Montefalcano wurde der berichtet, vor Ku 2 elche man wiefdas iſt das Komiſchſie an der Sache, aus den vielen Deutſchenſhendenen heſtigen W 4 urch den entfte- 
3 : . rzem geſtoßen und bildete unftreitig das alte Wörtern, die in roher i ind angefacht, jo gewaltjam um ſich griff, 
Feind von dem Oberſten Maſa, dem Major MeragaſWidmerthor, das nach der Chronik „von der Widen allo ft ren ſtehen, oder . 1 re ag Bon Alken — 2 gui tn Fam Wan ae fonni, 
und den freiwilligen Schützen aufs Haupt geſchlagen nannt, in der Gegend des heutigen Kärnthnerthors, dem Buͤr⸗dieſem hat der gelehrte Herausgeber keine Ahnun So fet Yin ai Häul? bei Be ce waren. Da das zum Löſchen noth⸗ 
JJ DP , ., ., ger, Sa ch sen Zn gas 
hat überdies einen Munitions transport erbeutet, welelt; ge at auch einen äbn⸗ſau el 47 unter einer durch zwei Kreiſe vorgeſtellten weibli⸗ werden 8 Jeder 8 
: : 5 4 , ellihen Durchgang für Fußgeher. Es ift aus demſelben blaugrau: igur „Anna“; Bob k m mußte, übrigens, Jeder mit der Re kung feiner Habe ber 
cher für die Piemontefen in Avellino beſtimmt war. ſen Geſtein gebaut, wie die älteren Bauwerke Wiens und Pur, 11 der Fee a dada M 8 ty rj Dat, daher auch zur Löſchung des 5 ob nötbt⸗ 
Auch in Cotrone, Ariano und Tiriolo haben wir glän: de im Jahre 1672 nach Vollendung des alten Kärnthnerthoresſgöttlichen Züchtigung“ nennt, das Wort Wurd; he 2 4 gleich 7 nicht vorhanden waren, endlich auch der Brand 
zende Siege erfochten und den Feind vollständig ver: n ee e zę des noch fiehenden Thorbogengſ las u . paar Figuren ein Brot, eine Art Brezel dale Dem een Sec ute bed Rare Se, Asyż en 
jagt. Die Zahl ber Königlichen beläuft ſich dort auf] ** Der frühere x operntheater Dirt PP „ |tebt „Faßdtag“. Auf Tafel 119 find Waben abgebildet, — nasjhalt thun, während wel it 48 — Stunden Ein⸗ 
3 . t, t ˖ , nb welcher Zei Wopn- a 
mehr als 10,000 Mann, wächſt aber noch fortwährend, ſals Baar tej = Hoftheater raj Pa 25 deſſen e Wa © a u” 27851 —|bóube ein Raub der Flammen wurden, Wecker die 72 Tab 
da alle Berge mit 2 Freiwilligen bedeckt ſind. Direction Herr Hackländer an Stelle des Baron Gall über⸗ſſteht zwiſchen mehreren Figuren, die ihre Ln ee ehe See den 250 000 f ee dürfte dle 
ieri hat bei Tiri i jn | mt. „Golt mei u ś fl. überſteigeu, on n 
— — N 8 e — mit 5000 Mann ein r Den in Nordamerika zu St. Louis und zu Wisconfin er. fs 3 * Beuge en „faft allen Tafeln findenſverſichert waren. So viel bisher bekannt iſt, — rb fi 
ließ. — ' rt A: R urch Feldſchanzen verſtärken ſcheinenden Zeitungen „Narodni Noviny“ und „Slovan Ameri⸗ dergleichen, die der N ale eil N rój n der Nach Flammen zu Grande. (e. 3 22 
ie. r beh m ort di 3 >; Ą z SZĄ t eutet, viele re n der Nacht v $ ! Ę 
die Hauptſtraße, fo wiejfanety" wurde der Poſtdebit im ganzen Umfange der k. k. Staa, tet aus dem römiſchen Katechismus. Thränen etpreßt das La- Sambarer Kreifes, die Wobn und Wehe egeh de ee 


das ganze Thal und kann ſich in dieſer feſten Stellungſten entzogen. chen über die Deutung, i 5 
: > 5 8 1g, welche der ill 5 7 
leicht gegen einen überlegenen Feind vertheidigen. 8] Diefer rage wurde ju Gunfen dee Or. Balady ein Grb⸗ſtern, die er fit aptefiige hält und 1 — 8 Alexander L. ein Raub der Flammen 
ſchaftsprozeß eniſchieden und der Historiker, welcher in dieſemſallen dabei üblichen Ungezogenheiten und Unfläthigkeiten zu gebenſwirth ſammt 7 Stück Nich ver an 7. Va WI 

rannt. er 


In Umbrien und den Marken will das Tu-] Momente in Dr i 
; : ; paz x 5 esden verweilt, wird wogł auch ſchon Kund t ; Ą g 
riner Cabinet die Conſcription mit aller Strenge durch- der günſtigen Rechtsentſcheidung ka Re Ba” Sad kata rój 1255 uu wicht W way Be und pięc Be dem Michael H. zur Laſt und es wurde gee 
fegen. Es iſt dies aber im Augenblicke kaum moglich. [verhalt des Prozeſſes iſt n Ein fónbijóer Beamter, fuhrten Wörter etwa in ein bereits fertiges, mit Sie e gen_benjelben DIE geriöptlihe Unierjudyung eingeleitet. (. 3.) _ 
sfió = — von Loreto entliefen 200 Militór= 8 A. en u wie re Rep: 3 Aus der Gruppirung des Handels: und Wo 
4 * ak etzten ſich auf der hochgelegenen Rocac⸗ 10,00 fl. für auskultanten der Landrechte beſtimmt. Da aber +4 aus den barbariſchen Gieiójen, leer 85 . ie — Am 31. Juli befuhr Örien- Nachrichten. 
; ata, zur Vertheidigung fefl. In Fanojmittierweile die Qanbredhie, folglich auch bie Ausfultanten auf- ſen, die dieſes alte Heft bedeck n, it n 5 die erſte Lokomotive die ginge 
ſtellten ſich von 270 Conſcribenten nur 8. In die gehoben wurden und das k. k. Landesgericht an die Stelle der ati gł dies IE e ikea Did Ser eee uber en BD rj 
2 2 3 , „ 7 
zen — ſind 2 Neopolitanifgpen ber mehrer 1 ee a den Larę Legat, verlor wii term ii, Dalein verrantt. Hätte während tee Drudeol i ofe Meal Beiaftung mit Sand Feng 5500 nennen 
eilungen Reacti i en, wie e i SAT: 5 nur zufällig ein er Setzer ei i ei einer Marimal - Ausbicgun ; ; , 
— Einladung. = — 4 2 £ = lan Więc OTIS” . 1 Gł b , der. Tafeln geworfen, fein Gelächter hätte En Firm im 3 ſlennäts⸗Rückgange von 3 Einten. »Die den 3 Enten 
der Provingialspauptfiapt Abcolı war 9 se Arreigiicen Be ee Brhiugo Regen — — nh erſpart, unter feinen Qufpicien dies Buch er-Iblich tonfłant. Die zweite Belaſtung erfolgte am 31. Juli um 
mit ihnen gemeinſchaftliche Sache wider die Italiener lich verfolgt. Er iſt 28 an alt, ſtand früher in k. k. Militär. n e dem neuen Earl of Ruſſell einen gee bi eee nit ee Ge eie non ‚palfirten 
I meden, "fe Ri tea von uf ̃ , Radna, a 
ilfe erhielten. In Ferma kam es iptiongli t A e eer, die x en in ſeidenen Kni „Eiſenkonſtruktion. Die kung blieb biejelbe. © 
Hilf In F 0 der Conſceiptionflie Auſterlitz, auch Baroneſſe Sternfels, des Betrugs beſchuldigiſden ſchweren Peersmantel um die Schulter e wa Esel d R Kasty 3 Kaiem 


halber zu ernſten Auftritten. und verfolgt. Dieſelbe war in Karanſebes verhaftet worden, iſtſdem Ko ; x 3 : 
R - . — , pie eine Peershaube, die ihm viel zu groß if. So|Sinidnitt zwiſchen Wels i 

Aus Rom, 27. Juli, wird geſchrieben: Der Kö⸗fiedoch aus Temeswar entwichen. ſteht er vor Lord Brougham, der vor der Thür 12 GA m Noihgeleiſe befahren, da e SEE p 

** Am 1. d. M. begannen in Breslau die Feierlichkeiten Thonpfeiſchen raucht, eine Zeitung auf dem Schooß hat und noch einige Zeit der angeſtrengteſten Arbeit erheiſcht. Der Tag 


nig von Neapel bat, dem Vernehmen nach, nun auc 
6; Mont rio verkauft. aus Anlaß des 50 lährigen Beſtandes der dortigen Univerfität|‘”" m t den Worten begrüßt? „Eh Johnny, yell find it mightyſder Eröffnung der neuen Strecke für b ! . 
ie Villa Madama auf Monte Mario verkauft. Ihreſmit einer Verſammlung der Abgeordneten beim Rector. Am 2.|gull here! =: wirft ee bier zerteujelt Langweil finden, mein|nenverfebr ift noch nicht fehgefet, A in der N.. 


inneren Gemächer waren mit Fresken von Giulio Ro-ſwar ſeſtlicher Empfang aller auswärti Hänschen.) Es iſt nä 
: : 5 5 reg N gen Abgeordneten, Abends Ą ft nämlich bekannt, daß Lord Brougham ſichſhenfolge von Wels ab find: iesk. 

mano und feinen Schülern geſchmückt, und auch noch[Reunton und Fackelzug. Samſtag nach dem Gottesdienst in der noch in a Tagen nach drm Unterhaufe r) Riedau, Scheerding, Inlenfein n Safin: o 
aus dem er mit Widerſtreben ausgetreten war. i Paris, 2. Auguſt. Schluß⸗Courſe: perz. Rente 6820. — 


in ihrem jetzigen Verfall blieb fie ein von jedem Frem⸗ katholiſchen Univerſttäts⸗ und in der evangeliſchen Eliſabethkirche, aue 4, 3 0 
d tes Gebäud | gebt der Feſtzug vom Raıhhaufe nach der großen Aula, wo Hän⸗ Mein Grab ſchon fertig? Auf einem der höchſten g er WS. — Giaatebahn 495. — Eredit⸗ Mobili ej 
— red RE . b dels 100. Pſalm und Halleluja aufgeführt und vom Mector Prof. . wi der nördlichen Seite ter 3 Lomb. 518. — Sehr belebt, ſehr fe. Mobilier 682. 

; . arga=|Branif die Befirebz gehalten wird. Nachmittage Befimabi. Mmjaczy rei er © ungefähr zwei Jahren Sultan Abdul] London, 2. Auguf. Schluß ⸗Conſols 90%. — Lombard 
reihe von Parma bewohnte fie lange. — Monſignorſ4. Auguſt finden die Ehrenpromo tionen. und am letzten Feſtta⸗] Mepſchid fein Grab aus weiſem Marmor erbauen. Der vom Discont /. — Wien 14.25. — Wodenauóweić der en lischen 
Ferrari ward vom Papſte zu einem aus führ ichen Be: kę (Weontag) das Feſt der Stadt im Schießwerter ſtatt. Aus Architekten entworfene geniale Plan wurde raſch ausgeführt und Bank: Notenumlauf: 20, 207.040 Pfd. Sterling Baarverıaig: 
richte über die Finanzlage veranlaßt. Das Ergebniß erdem wird das Jubiläum noch durch andere Feſtlichkeiten von das Ganze war binnen etwas mehr als Jahresfriſt vollendet. 12, 106. 768 Pfd. St. . a 
i, daß ſich gegenwärtig zwei Mill onen Scudi im — 2 Burſchenſchaften, von der Studentenſchaft we. begangen De ae aan = überzeugt, für die prommte — eng rc am 3. Auguſt. Silber: Rubel Agio fl. 

‚ da 4 x usführung einige Anerkennung zu finden, machte die] eln. verl., fl. poln. 109 gez. — b i 
Seiten Edeh gu ba url aj, dac, aa Baur Ber e wąż lnem p ada Son i, Mg, 1, dB at, BB PY, 
or wa enügen er . 1 ritt bamit, 8 i t . tr wie vom our ü 5 r . 3 langt, 725 
bobra außerordentliche Beeifchenfäle u bermäßigen in ter legten Sizung den Vorſchlag an mk Babe, Bab Sultan ihm zurief: „Was, mein "Grał. fon Terug? Ades; eh e Etz ja o 1. er War A. 13 re 

3 1 genſpie Budſaule ene au benen von Goethe und Schiller hin-[Allap! Kann ich euch nicht früh genu ſterben, ihr verſluchtenſtangt, 135.— bej. — Ruſſiſche Imperials fl. 11.30 verl 

Ausgaben heraus fordern. Der Peterspfennig  gebilgutreten und swar Kb in bie Witte geſteut werben foll; bapjOunbe? Wie lange mußte ich auf die Vollendung meines Thea⸗ bezahlt. — Napoleond’ors fl. 11.05 LEE 
noch immer reichlich ein. 5 Ir bie ran regen und Unausführbarfeit einer ſolchenſters, meiner übrigen Paläfte warten, ſchreitet nicht ihr Bau, Bollwichtige holländiſche Dateien 5 Kann 1 a=, 
Aus Rom verlautet ferner, daß Der 9.pft ſchon sika — e f fak Schein zu vermeiden wünſche, oleichwie mir zum Trotz, dem Gange einer Schnecke gleich eie] Vollwichtige österr. Rand⸗Dukaten 1855 1 * 965 — 
ſeit mehreren Wochen auf das Schlimmſte gefaßt if "ee Der Vorſtand 8 E nem Ende entgegen, und wie lange kann ich noch darauf warten e Boln. Pfandbrteſe nebſt lauf. Goup. fl. b. 100 f, verl. 90! se 
2 othwendigſten Vorbereitungen getroffen hat. S (nat daß die W. amer ereins für „deuiſche Nur mit meinem Grabe beeilet ihr euch. Aber ich werde euch. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf, Coupons in öflerr. Wa A 

und Die n a ; ren hat.] Sprache beklagt, daß die Worte „Vater“ und „Mutter“ in der Schurken zeigen, daß ich noch lebe und daß man mir nicht irogen f. 81% verl., 81 bez. — Galiziſche Pfandbriefe oe 
Wird er zur Abreiſe gezwungen, fo wird er ſich in Gi:|Umgangojprahe immer mehr von „Papa“ und „Mama“ ver.|barf; auf der Stelle reigt das Grab nieder!“ Und fo wurdeſſenden Coupons in Gonv. : Münze fl. 86 verlangt, 85 bezahlt, 


RÓ ZĘ 1 Linſchi ängt werden, und fragt, ob es wohl Jemand i ein Werk, auf welches man enorme Summ — Grund 6 i i 
vitavecchia nach Venedig einſchiffen. Drang 9, yl Jemandem einſallenſein Werk, auf man e zummen verwandte, welches; — Grunventlaftungó » Obligatione 
ca z 2merita möchte, von einem „Papalande“ oder einer „Mamajprade” zuſbinſichtlich ſeiner architektoniſchen, feiner Büldhauerarbeit unter]i. 68 verlangt, 67 bejafit. 2 "Rational > Alelbe propa 
2 ' teden oder ins vierte Gebot auch die fremden Worte einzu-jden neuern, Kunſtwerken ſeinesgleichen ſuchte, binnen lurzem wies) Jahre 1854 fl. österr. Wahr. 81 ½ verl., 08%, bezahlt. — 

Aus New⸗ Vork, 19. Juli, wird vom Kriegs⸗ ſchwärzen. der vernichtet, und einige Marmorblöck⸗ und die kahlen, dochſ[der Carl⸗Ludwigsbabn, obne Ccupons und e hm — 
ſchauplatze gemeldet: Das Gros der Bundes armee, “ Aus Lindau wird ber „Süddeutſchen Ztg.“ geſchrieben, in, die Tüte ragenden Gerüfte bezeichnen den Platz, wo Sultan] 70% f. öfter. Wäbr. 149 verl., 147 bez, mit der Eimaß⸗ 
das am 17. d. den Marſch gegen Richmond angetre— A = 17 d. im Ne o poł Lehrlinge von Mün- er — Pr i Lege Bol. : ay? 5 lung von 30% fl. óferr. Währ. 65 verl., 97 bejaht. zah⸗ 

i i i Ai er von 15 und 16 Ja p: mpfer „Pacific“ nt 
ten batte, ftieb auf keinen ernſten Widerſtand, bis ceſſich mit dem Dampfschiff in di Schwe ee im Jänner des Jahres 1886 auf der 8 mn Lotto⸗Ziehungen vom 3. Auguf. 


abrt von Liverpool nun] Linz: 38 9 15 89 44 


am 18. Dulbram, einen befeſtigten Platz, 3 engliſcheſiien begeben wollten, in b t, Vi New-Pork ſpurlos verſchwunden. Vor wenigen Tagen i 
Meilen vor Manafjab Junction, are Beim ee d 100 fen, ju melden Sepufe fe fig mit deen Der aufe der Hebrien-Snjel uf eine e en 8 

; rde die Vorhut zurückgeſchlagen. ä⸗volvern bewaffnet hatt i bis oben den; fie enthielt einen Zeltel mit folgenden Worten: „A BIER A Er ad” nn, An 
griff darauf wurde Vorhut z geſchlagen. Spä waffnet hatten, die oben geladen waren. Beideſo , "Pacific" auf ter Bahrt von Liverpool nach on — ——— O A A CA 


; € „jeigten ſich ſehr couragirt und machten vor der Pol 
ter jedoch wurde die Poſition von den Bundestruppenſppehl aus girt u oltzei gar kein A l ankt, große Verwirrung an Bord, Eisber x Ą 
genommen. Nach der Ausſage eines von Richmond ane? .. ee ſpaniſch. Als am 11. Nov. 1859 ER i Ads 36 (ark bie Uran uu, na zc Nachrichten. . 
gefommenen Philadelphiers beträgt die ſüdliche Streu⸗ die in Malaga, an der Südoſtküſte Andaluſtens, lebenden Deut⸗ſſeres Unterganges nieder, damit unferen Freunden unſer Schick gandta sſitun, » Auguft (Abends). In der heutigen 
macht dort 10.000 Mann und bei Manaſſas Junction Nau Cd ilerótag feierten, ae Jemand ihnen das s 5 erben Finder dieſes Zetiels wird erſucht den ratbófrage forigefezt, = a ac mr 
A : ö ript einer fpani Ueberſetzung des „ f „Inhalt zu veröſentlichen. £ 117 4 edner bes 
60.000 Mann. * Konföderirten haben ſich deeſvon Schiller. K e deco Tofort, 1 am. Man hat in den bezüglichen Regiſtern der Dampſſchifffahrts theiligten „deren Mehrzahl fidh für das Amendement 
Dampfers „Vor - bemächtigt, ihn mit 14 05 7255 aba drucken zu lafjen. Auf 184 Groß-Dktavfeiten ge: Geſellſchaft GA welcher der ee b ra Stojanovic ausſprachen 
t Pfü ruckt liegt . ) lagen. Gi mann a x 
platten gepanzert und mit acht 64: Pfündern armu „liegt nunmehr „Don Carlos, Infante de Espanna, poemaſnachgeſchlagen. Ein Graham war als m Bon) A gram, 3 Auguſt. In der heutigen Landtags⸗ 


ma , 5 © (la: [Aramätico de Frederico de Schiller, traducido d jeinalldes „Pacific“. y - 
Die Regierung hat beſchloſſen, keine flüchtigen Ecla „ ! e original : Eine amufante Notiz findet id in der (Mbilabetppier) figung wurde wurde die Debatte wegen Beſchickung 


: Aleman“, nebſt angehängter Ueberſetzung der Eqiller" 
ven mehr der Armee folgen zu laſſen. New⸗Pork, 20. „Briefe über Don er 3 ein ene ee sy bwa „Vereinigten Siaaten-Zeitung” vom 26. 1 . eoͤſdes Reichsrathes fortgeſetzt. Stojanovic, Kwaternik und 
em 


Juli. General Patterſon iſt durch Gen ral:Major BanksDer „Traducidor“, der feinen Namen beſcheiden verſchweigt, hailſſcheint ijt Harrioburg nicht der einzige Ort, aus Cnculic be; 8 + A 
Płk: , ; ; , i culic beſprachen die dießfalls vorliegenden d 

„Dix wird Nachfolger von Banks. ba’'|ber dem h i ifte der beid eig, balſden Freiwilligen Schuhe mit papierenen Sohlen geliefert wor: 85 5 rei Une 

wz Rece aan Dania Dir „AN u ble r Face e cee e die en selben ſind. Der Oraftonersorteiponbent des „Cincinati Comer träge, bierauf wurde die Generaldebatte geſchloſſen. 


i i men. -D i . . „Proſa vorge der That nehmen ſich d e 
iſt frei gekom er „Edinburgh“ und „Arago gezogen und in der That nehmen aach die yomppaftenf.; 1. fagt, indem er von Schuhen ſolcher Art ſpricht, welche[ Der Banus brachte einen folgendermaßen formulirten 


zc Schiller'ſchen Verſe in der gravttätiſch einherſchreitend . 
a geſegelt. erſe in en ili \ A 7 j 
find nach Europa g fegelt Die feindlichen Deere ſtehenſaſſchen Proſa — nicht Abel aue, und was der Aae angeblich dem 16. Ohio⸗Regiment geliefert worden fein ſollten Antrag zur Abſtimmung: „Will der Landtag den Ans 


bei Manaſſas Junction eine Meile von einander. Mor-ſan rhythmiſchem Reize abgeht, das erſetzt der eigenthümlichſ, Es ftelit ſich jetzt heraus, daß dieſe Schuhe einen Theil der i 
\ 1 . , " l , ag der betreffen 

gen oder Übermorgen wird eine Schlacht erwartet. ſtolze und ndbcddóoońć Vonfall der ſpanſſchen bie den Secceſſtoniſten bei Philippt abgenommenen Beute bildeten. an — n dodge Aenderungen 

.. —— — Das zweite allgemeine Sängerfeſt der Orpheoniſten Unſere Soldaten entdecken unter dem im tage" zurückgelaſſenen orfen und di Dieſe Formulirung wurde ver⸗ 

— e .e.rrr—'n!  — . ſoll in Paris im Ain d TT N Dein 3 — 2% YA Tuche ſich il ar Wen se angenommen: 

Leitung am 12, — 17. September d. J. Statt finden. Esſucu zu beſchuhen, waren aber kaum na eren zu · // roatiſch⸗ſlavoniſche Landtag am Reichsra 
— N Vereine aus 60 Departaments mit 8000 Sagan, = jon bie Sohlen CA ME a theilnehmen oder nicht?“ Bei a 8955 > 5 2 
Wien. Als vor einigen Tagen, erzählt der glaneur deoſdaran SPU nehmen. pendetkel und mie Leden bemalt., *= Polit der Lie Abſtimmung entſchied ſich der Lan aſt einſtimmi 
„F. Bl“, ein braver Diener | g entfdied ſich der Landtag faſt einſtimmig 


Parlaments Pr Zi udsi A 5 „der jeb i ion: e geweſen fein m ke A 
des J ntshauſes die monat. Aus Paris wird gemeldet: Voriges Jahr erſchien bier e dagen fon Ode 23 a 0 fear łe für Nichtbeſchickung des Reichs rathes. Die 


chen Diäten sertpcilte, feblten dem Armen, als er zum letztenſbei Gide, 5. ue B te, ein prachtvoll ausgeſta tetes Wert]. j e; I 1 
. — e hundert Gulden. = „ebte Bibgcortncie in groß Octav, 119 5 — een ee ſehen p: Firma Jeff et Comp. ſelbſt ihre alten Schulden nichtſnächſte Sitzung findet am Montag ſtatt. 
war Herr Rieger und es iſt begreiſlich, daß b der Adlen. zig Kupfertafeln, unter dem Titel: Manuscript pictographique “ah Ueber den ſchon ftühet erwähnten Tod der Mrs. Long' Dresden, 3. Auguſt. Der Konig von Sachſen 
beſitzer Angeſichts der ſchlechten Getreidepreiſe un er Thenc.femericain précédé d'une notice sur l’id6ographie Peaux-Rouges], eber den ſchon ‚[ruher erwähn inen Brief fieg, an bat geſtern Abends die beabfichtigte Reiſe angetreten 
rung in Wien auf die zehntägigen Diäten nicht verz chten konnte. par Em. Domenech. Ouvrage publié sous les auspices de M. 5 wird ha Während Kuh Anzug, de egelte, — und geht über Stuttgart nach Baden, um den Köni 
Verzweiflungsvoll rannte der Amtsbote, der nur auf ſeinen Kirg.|le ministre d'ótat el de la maison de I Impereur. Die Geſchi⸗ etwas brennender Lack auf ihren le chte er — * im tt 1 95 , en König 
lichen Lohn angewiejca if, herum, und wußte e en io W Kiniefes Wianufcrtyte, das hier in fo prachtvoller Ausgabe pu. wa da e 8 pd lief, beſinnungsles er Preußen zu begrüßen. 

n. Herr Rieger veſtand auf feinen eirt wird, gi erausgeber in der Vorrede, S. 37; , ‘ i f us Italien lie : 
T..... ... 

bgeordneter d einer an i ; l t und in d . 2 a 4 \ 

fpät Abends ein Ubg er Linken unter | ſchuft, die in einer Pappfapfel liegt und in ben Ka⸗tödlliche Brandwunden davongetragen. i 


i logen b u $$ 
den zu viel erhaltenen Hunderter gefunden und den Diener nechſtalogen den Titel „Buch der Wilden“ führt. Und in der That 
" * — — ——— — 1 — 
ein vn Nacht von feiner Angſt befreit hatte. wurde dieſes Heft ton We in Neufrankreich geſchrieben. Der .. Nos 


ie „Gegenwart“ bringt felgenten flei itrag zur Reiſe Marquis von Paulmy, icher, jetzt im Beſitz der bi- 
Die „Gegen en fleinen Beitrag zur N N liotkeqne de Padenz aus ll reicher, jetz er bys Local⸗ und Provinzial dan chrichten. 
ra 


des Dit. * 
10 ic 4 Maſeftät der Kaiſerin ein Geſchenk, welches ein hatte es wahrſcheinlich von einigen Reiſenden zum Geſchenk er: 


wahrhaftes Meiſterwerk der Zuckerbäckerplaſtit zu nennen iſt. 


Sammlung von Figuren und Hieroglyphen, die mit ſehr royſlezt und an 1145 Intereſſenten 129 687 fl. 32 kr. zurüdgegadlt.feintreffenden Truppen nach Neapel zu bringen. 

f New Vork, 20. Juli. Die gegen Manaſſar 
vorrückenden Bundestruppen wurden von dem durch 
mas kirte Batterien gedeckten Feinde angegriffen und 
zum Rückzuge gensthigt. ö 
Verantwortlicher Redacteur: Dr. Złe Boczek. 
Verzeſchniß der Angefommenen und Abgereiften 


vom 3, und 4. HUBO = 
Angekommen find die Herren Joſef Helzel aus Polen. 


8 a a 200 Roöthel auf einem di i i 

Sl Gilden gaben ind und in welchem die laiſe lichen Kin-] Bleiſtiſt und 00 den Papier Canad iſchen Basjdert und betrugen am 31. Juli 3,63 5 
der oh ae ausgezeichneter Porträtähnlichkeit ausgeführiſbrikats dener anf Bleed zagttſchreiber Paul Peers ter 61.725 fl. 99 kr. in AKA Rechnung einiger öffentlichen 
i Han; der i i | 

pie lierijucić aufmerffam ; Biinifter des Innern be] Deckung dieſer Einlagen befigt das Zufiilut 3,918.028 fl. 31% 
willig c die euſorderlichen teten Wenk Frankreich der Chir deiſtr, und zwar in — Gelbe 99.688 fl. 17% kr. in el 
Herausgabe dieſes mer foś — — Wir ai zu berauken.ſchen Papieren 758.316 fl. 18 fr, in Pfändern 213.350 fl., in 


veitag Abende mit der Bruder Giſenbahn hierſberſetzung; Dieje in bei unſtrer geren Keontniß der Pictegrap⸗ſ und auf ſtädliſchen olbeken 860.984 fl. 22 kr. — Es zeigt 

eingetroffen. Dieſelbe wird eine Audienz bei Sr. Majeſtät den [hie der Mothhäute nicht möglich. w U deſto weniger A ſich daher ein N Aktivſtandes im Betrage von 2853 0 

Kalſer nachſuchen, um ſich die Grlaubnię gu erbitten, die Neber:|fem wir, nicht allein den Gegenflan Bi Handschrift, fonpenlil. 59 kr. Polen, Lulaſiewiez aus Buko⸗ 

reſte eines während der letzten Belagerung Wiens dur 1. IE oro Anzahl der er = Deuſſchen der en zul Am 26., 27. und 28. v. M. find ib bab Heulhreden wina. Eduard Rabziejowal Bada. Eduard Homolacz a. 
en“ * 6 i un . x 

as gelehrte Wer ugenſſchwärme aus Rußland eingebrochen aben ſich auf den[Gnofnik. Joſef Gofieue, m: Wladielaus Graf Wotzich nach 


per —— = en „arabiſchen Held Seimatlgefommen, und 500 Halte (hen Rn u 
i 0 liquie ausgraben und in i ei ‚un über: mil ; opy, „ Dae r bie n 
eine ihnen are Reliquie 9 und in ihre ex ſagt darüber es]Feldern der Gemeinde Kozaczöwka, orysztowce, Pa Abgereiſt find ie elt ach Belm. 30 Bo — 


überfü dürfen. Di „wo d deda -und Photogr itani ? 
überfühnen zu dürfen. Die Stelle, wo der erwähnte mobameda graphien . wenig neugierig. Wie f 


niſche Glaubensheld begraben wurde, ſoll der Deputation aufjund war auf dieſe Erſcheinung nich 8 
bezeichnet z ich mein, gerin eiben, als ich von Kupsifes w 
ug dae Se Des nen a e (eb, ale się ein, e Stanislaus Zbysjewsti nach Polen. Anton Zawadzki 


Durch die Demolirung des neuen Kürnthnertbores If wieſſertafel uu. Kupfertafel weiter nichte jah, als die bekannten Fi Dee k. k. Lotto ⸗Direnlon wird heuer wieder eine Lotterie Wien. 
der ein intereſſantes Sie von Alt⸗Wien zu Tage getreten. guren, wie ſie unſere Knaben mit einem kleinen Kreis und zweilmit großen Sagen ane veranstalten, deren Extrag für dasſnach Krynica. Roman Antoszewskt nach Karlsbad, Eduard 
Der ehemalige Thorweg vom neuen Kärnthnerthore war be: Punkten als Kopf, einem großen Kreis als Bruft und Unterleib[ Irrenhaus in Lemberg beſtimmt if. Die Ziehung wird Gtanowófi nach Polen. Napoleon Gf. ſezabitowski n. Lem⸗ 
kanntlich durch einen thorähnlichen Bogen in zwei Hälften ge Jund vier geraden Strichen als Arme und Füße ſchmieren, magen, Ladislaus Wiecislowski nach Galizien. Gregor Lukaſie⸗ 
theilt: dieſer Bogen blieb nach Ein ſchlagung der Gewölbe fe. blicklich erſieht man, daß man hier nichts mehr und nichts we⸗ 


hend, iſt am 


\ 


sprawie wekslowej Hirscha Quadrätsteina o za- 
płacenie sumy 192 złr. mk. czyli 204 zła. 60 c. 
ustanowił kuratorem p. adwokata krajowego Dra 
Pawlikowskiego przy tutejszym Sądzie polecając 
p. Felixowi Piaseckiemu i p. Józefie Piaseckićj, 
aby wcześnie swe dowody mianowanemu kurato- 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß Derjenige, derſdie Licitatſon um 9 Uhr Vormittag in der Magiſtrats⸗ 
die Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unterlaſſenſkanzlei in Wojnicz beginnen wird. 
würde ſo angeſehen werden wird, als wenn er in die Von der k. k. Kreisbehörde. 
Ucbertoeifung feiner Forderung auf das obige ki Krakau, am 27. Juli 1861. 
ſtungs apitals nach Maßgabe der ihn treffenden N. 17853. * ie. 
Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird den de Reihenfolge eingewilliget hätte, und daß dieſe ſtillſchwei⸗ 14. SS m NN > l : . 
und Wohnorte nach undekannten Konſtantin Bin-|gende Einwilligung in die Ueberweiſung auf das obiges Gdy do lieytacyi ogłoszonej N 4 iem]rowi podali, lub innego; zastępcę mianowali, albo- 
Ledeſßnünd Wohnens nwärtigen Edictes bekannt ge: Entlaſtungs⸗Capital auch für die noch zu ermittelndenſz dnia 8. Lipca b. r. do L. 15549 ceiem wydzier-|wiem w przeciwnym razie wynikłe skutki tylko 
— N = und Joſefa Mazaraki, Anton Beträge des Entlaſtungscapitals gelten werde; daß er fernerlzawienia propinacyi miejskićj w kar” na czas|sobie przypisywać będą musieli. 
hem Bet it Binduchowski, Johann -Bindu-Jbei der Verhandlung nicht weiter gehört werden wird. Derjod 1. Listopada 1861 do ŻE 55 MAĆ Z rady c. k. Sądu obwodowego. 
chene ub Theobot Binduchowski — Blaſius Bin- die Yemeldungefeift Berfdumitnde verliert auch das Recht 1864 za den chęć dzierżawienia m 12 A „A Nowy-Sącz, dnia 26. Lipca 1861, 
Fer per, wegen Ungiltigkeit des Kodicils der Ma⸗ſjeder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein von den zgłosił, przeto oznacza” się — 861 f Dee er-| u © Mag 
rianna Róttinger eine Klage angebracht und um richter⸗ erſcheinenden Betheiligten im Sinne $. 5 des kaiſerlichenſnin na d zien 26. Sierpnia . Wa i EZ — 


4 2 . 2 . 2 3 3 h 1 
: ib ünbl Verhand⸗ Patentes vom 25. September 1850 getroffenes Ueberzjchęć wydzierżawienia tej propinacy! mających, g 2 
= a tai "ar ber 20. Aug af 1861 9555 einkommen, unter der Vorausſetzung, daß feine Forde⸗ſaby w tój licytacyi udział wzięli A SPEER: Wiener 1 Börse - Bericht 
9 tung nach Maß ihrer bücherlichen Rangordnung au 3 że cena wywołania wynosi 36 c. Parc Pur an A 


Amtsblatt. 


m em Ediet. (2881. 1-3 


feet eg a Aufenthaltsort des Belangten Konſtantinſdas Entlaſtungs⸗ Capital überwieſen worden, oder im] b) że pisemne oferty podezas licytacyi złożo- A. Des Staates. 
2 Da de a hat das k. k. Kreis-] Sinne des $, 27 des kaiſ. Patentes vom 8. November ne być mogą, 0 2 | ad 
Binduchowski unbekannt iſt, ſo 853 i i 2e li d kanopläryi ma- a 20 

8 auf ſeine Gefahr u rund und Boden verſi . > Hey ; RA RER, 60 

Gericht zu feiner Vertretung unb auf feine Gefah ndjl auf Grund und Bob ſichert geblieben ift ©) że licytacya odbędzie się w d 9 n 810 8130 
Sol, den dies gen Kambes-Mvofaten Hen. Dr. Kacz| ,, Aus dem Rache des e. e. Kreisgerichte eee e enn mn ee 
kowski mit Subftttnirung des Landes⸗Advokaten Hrn. Neu⸗Sandez, am 20 Juni 1860. Ban Ta Feet f Weite u jie 100 75 —.— 0850 0810 
Dr. Jarocki als Curator beſtellt, mit welchem die an Kraków, dnia 27. Lipca ś dito. „Aa für 100 (.. . . . . 5950 60 — 
mit Berlofung v. J. 1839 für 100 l. 116 — 11650 


"w ... i z 7 0... nn 
gebrachte Rechts ſache nach der für Galizien vorgeſchrie 


denen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. = 

Durch dieſes Edict wird demnach der Belangie er 
innert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu g Ą 
oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beftellten er⸗ 


„ 1854 für 100 1 89.— 89.25 
1860 für 100 1 87.— 87.50. 


f 13) [Come-Rentenſcheine zu 42 L. Austr.. 16.0 17.— 
N. 203. Concurs⸗Kundmachung. (2983. 1 8)ſsen B. Pet Nesditibet. 
Zur Beſetzung der bei dieſem Magiſtrate in Erledi⸗ Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 


3. 16623. Kundmachung (2938. 1) 
Nachdem bei der, mit dem hierortigen Ankündigung 


vom 21. Mai l. J. 3. 7864 veröffentlichen Lieitation i ifteat af 

treter mitzutheilen, oder auch einen andern CA z wegen Birpactung: 55 fädtifchen > ać — im Wil- gung gekommenen mit dem Adjutum fährlicher 315 5 red al Dod aa key mr. — — 

wählen und dieſem k. k. Arete Gene diesc uiftemäßigen lamowice auf die Dauer vom 1. November 1861 bisſö. W. verbundenen Conceptspraktikantenſtelle were von Schleſten zu Sr tür 100 33 . 

haupt die zur Vertheidigung dienlich ich die aus deren Ende October 1864 keine Pachtluſtigen erſchienen ſind,Concurs bis 15. September l. J. ausgeſchriebe zialen Steiermark zu Być (ür 1% .. N 8. 

Rechtsmittel zu ergreifen, indem ee Bir aſſo wird piemit auf den 12. Auguſt 1861 der zweite“ Bewerber um dieſe Dienſtesſtele haben ihre geber ſeen Tirol in Być für IM i , . = r 0850 9950 

Verabſäumung eneſtehenden Folgen, ſelbſt beizumeſſen ba Term zur Abhaltung diefer Licitation beſtimmt, undſdocumentirten Geſuche unter Nachweiſung des „AA — sus au. 5% für 100 fl. zm em 

wiotkie FIR bie Pachtluſtigen mit dem Beiſatze hiezu eingeladen, daßfſder zurückgelegten juridiſchen Studien und der abge egten Ma er Ban. Ctoal. u. Sl. zu zu für 100 l. 6750 69.— 

Vom k. e z regret der Fiscalpreis 3200 fl. 6. W. beträgt, wovon 10% Staatsprüfung, der Kenntniß der deutſchen und polni⸗ſoon Galizien zu 5% für 100 ... 66.50 67 — 

Tarnów, am 12. Juni 1861. als Vadium vor der Licitation zu erlegen ſind, daß wäh⸗ſſchen Sprache, durch ihre vorgeſetzte ne innerhalb von Siebenb. u. Bukowina au Kid BŁ d.. 65.50 66.— 

L. 6371. E dy kt. tend der Verhandlung schriftliche Offerten überreicht werelder Concursfeiſt bei Na eee b i kee pa zer M.tionalbant t.... „or. Sl. 750— 751 — 
Ey ki zawiadamia den können, und daß dieſe Licitation in der Stadtkäm⸗ anzugeben, ob und in welche K öder ve daert find. [oer Kredita aſtalt für Handel und Sewerde ji 

C. k. Sąd obwodowy Tarnowski za „ merei-Amtskanzlei um 9 Uhr Vormittags abgehaltenſamten dieſes Magiſtrates verwan rſchwägert find. n f. öde. GW. 175 40 175 60 


niniejszym edyktem nieznajomemu 2 życia i miej- werden wird Vom Magiſtrats⸗Präſidium der k. Hauptſtadt. al ter. öfer. Cscomptt⸗Geſellſch. zu 508.6. W. 508 — 600 — 


: ; ie i Kalſ.⸗Ferd.⸗Nordbahn 1000 fl. C . 1960. 

Wee Bnduchowaki przecie dee, jako. Jó Ba dr Auer Bean, m 39: Au 1461 WORK ad 
rst in — 1 n orc 1 JSK Hi ki Krakau, am 20. Juli 1861. oder 500 Ur +... 1270 — 2050 

zefle Mazaraki, Antoniemu Röttingerowi, Hipo — — — oer Kais. Cliſabeth⸗Dahn zu 200 fl. CM. . . 168 25 68.75 


der Süd- nordd. Berbind.⸗B. zu 200 f. S . . 121 — 121.50 
der Theis b. zu 200 fl. EM, mit 140 fl. (70 Ain. 147.— 147 — 
der ſüdl. Stauts⸗,lomb.⸗ven. und Centr.⸗ital. Gu. 


towi Binduchowskiemu, Janowi Binduchowskiemu 
i Teodorowi Binduchowskiemu wniósł skargę o 
unieważnienie kodycylu Maryanny Röttinger i pro- 


N. 16623, Obwieszczenie. 


en! . \ 2944. 3 
Gdy do licytacyi ogloszonéj obwieszczeniem N. 10331 EN d y K t. 0 ) 


sił o pomoc sądową w skułek czego został usta-|, dnia 21. Maja 1861 do L. 7864 celem wydzier | C. k. Sąd krajowy Krakowski zawiadamia ni-| ANNE) H (80) ai en nee en 25)- 231— 

nowiony termin do ustnój rozprawy na dzień|ząwienia propinacyi miasta Willamowice na czas niejszym edyktem p. Antoniego Komara 2 MIC" ber galiz. Karl kudwigs⸗Bahn zn 200 fl. Gw. 

29. Sierpmia 1861 o godzinie gtéj rano, od 1. Listopada 1861 do ostatniego Pazdziernikalgeg pobytu i życia niewiadomego, a w razie śmierci] mit 140 ft.(50%,) @inzablung - . - . . . 148,— 14850 
Gdy miejsce pobytu zapozwanego Konstantego|i564, żaden chęć dzierżawienia się nie zgłosił,jonegoż, jego spadkobierców i prawonabywców, lu do 143 wyj w rer 

Binduchowskiego jest niewiadome, przeto c. k. rzeto oznacza się niniejszem drugi termin naſz jmienia i miejsca pobytu i Lb niewiadomych, 500 fi. o 125 1 ł i AEC 40 

Sąd obwodowy ustanawia mu celem przeprowa- dzień 12. Sierpnia 1861 i wzywa się chęć|że przeciw niemu p. Felix Wnorowski jako peł-|,,; fler, tloyd in Trieft ju 500 fl. Gai. ! 05 — 00 — 


er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. ©. M. 
der Wiener e e en» te ju 
500 fl. öſterr 2 „8 Pa] [314 — 370 — 
ß boss Tandbeiere 2 
ter j ‚abrig zu 5% für 100 fl..  103,— 103.5 
Maticnaltanf 10 jähri 5 R ” 

uam ae e 055 Mm 
der Nationalbanf | 12 monatlich zu 5% für 200. 9850 100.— 
auf ölerr. Währ. verlosbar zu 5% für 100 1 85.60 m 

Galiz. Kredit-Anſlalt C. M. zu 4X für 100 fl. 80 50 


nomocnik p. Heleny Maryi 2 imion Foxowćj, tu- 
dzież miżżalbtńtch Konrada, Stanisława, Włady- 
sława Karola 2 imion i Heleny Maryi Giebułtow- 
skich dnia 13. Czerwca 1861 do L. 10331 pozew 
wniósł, o orzeczenie, iż prawo zastawu sumy 1800 
złp. 2 Re rt pre / % od 1. Sierpnia 1773 bierzą- 
cym, jednak kapitał nieprzenoszącym w stanie bier- 
nym dóbr Łapanowa wraz z folwarkiem Wymy- 
słowem, według dom. 18 pag. 464 n. 27 on. na 
zasadzie wyroku byłego Sądu szlacheckiego Tar- 
A ib bi nowskiego z dnia 7. Maja 1800, tudzież nen 

ania wynikie soble sam -przy* i „(Edi 2981. 1)jwania tegoż Sądu na rzecz Antoniego Komara 
pisać będzie musiał. e. Einberufungs⸗ Edikt. ( intabulowarćj, niemnićj prawo sekwestracyi celem 


dzenia rzeczonego sporu kuratora w osobie panaſdzierkawienia mających do udziału z tym dodat- 

adwokata Dra Kaczkowskiego z substytucyą adwo- kiem, że cena wywołania wynosi 3200 złr. z któ- 

kata Dra Jarockiego z którym wytoczona sprawa rej 10% jako wadium przed licytacyą złożone 

według postępowania sądowego dla Galicyi prze- być. ma 916 odczas licytacyi pisemne oferty przyj-| 
odby wać, się będzie. | mowane. będę. i 2e liczi nn 

| NZ, "C. R, WIAJGZY obwodowej. 

Kraków, dnia 20. Lipca 1861. 


"Tym" 


Yote 
der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 
100 fl. öſterr. Währung 118. 0 118.75 
Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. CW. 96.— 96.50 
Trieſter Stadi⸗Anleihe zu 100 fl. C.⸗ M.. . . 124,50 125.50 
Stadtgemeinde Ofen 1 u 06. ... „ S0— 3689) 


Z rady c. k. Sądu obwodowego. Von der k. k. galiziſchen Statthalterei, wird die une|zaspokojenia rzeczonćj sumy 2 p. n. dozwolonćj,|gfergay zu 40 n 
Tarnów, dzia 12. Czerwca 1861. befugt in der Moldau ſich aufhaltende nach Lemberg ju intabulowane, jakotóż samo prawo żądania zapla-|& al 4 10 . Fun śr kę a 
"M ZAM IT TH he an — es ſtändige Helene Ruder, welche ungeachtet der Edictalſcenia rzeczonćj sumy 1800 złp. z pożytkiem /00 = fin zu 1 BMI eee 1727 3925 
N. 5777. E d y Kk t. (2977. 1-3) Vorladung vom 9. Sił ae ir 2 55 od 80. Sierpnia 1773 bieżącym, kapitał nieprze- . lą in ca- ie 000): 22 38 
Ara 4 f py; jederholt aufgeforder innen drei Mo⸗ 12 1 lo i el, D HY "R . .— y 
C. k. Sad delegowany miejski w Krakowie na wat rtm math zurückzukehren, und ihre unbe⸗ e eee ae Wal d Fr s Bis Mack Fiat zo — 
— — — — tn * fugte Abweſenheit bei der betreffenden Zuſtändigkeitsbe⸗ Ki. 30 ON 1773 z wszelkiemi przenalezy-[felvidg zu 10 7 . YTY 14.70 
—— och ze "Wice: — Like Hörde zu rechtfertigen ale fonft nach den Beſtimmungen tościatni tudzież prawo sekwestracyi z stanu bier- 3 Monate. 
250 ze tegoż ee »oni- des k. Patentes vom 24. żeby gegen dieſelbe wegen nego dóbr Łapanów wraz z folwarkiem Wymy- Augsburg, für 100 1 er eee 35, 1 115.75 115.75 
400 wów — rzed —— unbefugter Abweſenheit vorgegangen werden würde. słowem dom. 18 pag. 464 n. 27 on. jako bulo- Frankf. a. M., für 100 fl. füdd. Währ. 30 116. 116.— 
bla Dad SRery" * ö dawnione całkowicie wykreślone t. j. wyextabulo-[Dambneg, für 100 w. B „„ 101.75 102.—- 


poje 
Lemberg, am 20. Juli 1861. Lenden, für 10 Psd. Sterl, 5%. . 4 137.— 137.50 


Paris, für 100 Franks 5. 534.20 5426 
Cours der Geldſorten. 

Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 

Geld Waare 


lub też Sąd innym sposobem 0 zostawaniu przy 
życiu zawiadomił, gdyż w przeciwnym razie 84- 
downie za umarłego uznanym zostanie. 
= k. Są rg wany en 


wane być winny, i że na skutek tego pozwu do 


— -—-—- ũ j — hrózprawy w drodze ustnego postępowania termin 
na dzień 27. Sierpnia 1861 o godzinie 10tćj 


Krakó „ dnia 24. Lipca 18 3 wieszczeni 2963. 1)Izrana wyznaczony został. — i 
ae x * . AOR 0 fo N 2 Gdy 5 POT pozwanego nie jest Wia-|q irertice ónyDutaten au 4 te 2 i. te. 
N. 2847. E det. (2974, 1-3) Na zakupienie stösownego budynku dla tutej- dome, przeto e. k. Sąd krajowy w celu zastępowa- „ vollw. Dukaten. 655 — — 656 657 
gi 4 ; szego Towarzystwa Pobroezynnosci ofiarował W.]nia tegoż i na jego koszt i niebezpieczeństwo|ftene. . . . . . ...—— — 1% 189 
Vom k. k. Neu⸗Sandezer Kreisgerichte werden in Folge Jan Nepomucyn Walter (syn) na część ś. p. Ojca tutejszego adwokata p. Dra Szlachtowskiego z sub- 20grantitit . . in 22 3 = 10,93 
Einſchreitens des Joſef Długoszewski bücherlichen Be⸗ swego kwotę złp. 1500 w listach zastiwnych pol-|stytucyą p. Dra Machalskiego kuratorem nieobe- S TTW. 2 


figers und Bezugsberechtigten des im Sandezer Kreiſeſskich. 2 warunkiem azeby procenta od tójże sumyſenego ustanowił, z którym spór wytoczony według 
liegenden, in der Landtafel dom. 52 pag. 369 vorkom⸗ KE długo kapitalizowane były „dopóki na nabycie e postępowania sądowego w Galicyi obo- 
menden 9. Gutsantheiles der Güter Jasienna Scheda/... pomnionego budynku odpowiedni fundusz zło-|wiąznjącego przeprowadzonym będzie. 

I. Kochanowka genannt Behufs der Zuweiſung des AT A . 
laut AISNE Peat k. k. Grundentlaſtungs⸗Mi⸗ Co w skutek polecenia wysokiego c. k. Na-|nemu aby w zwyż oznaczonym czasie albo sam 
moja nl cy Na ROA ty 3% kąta — miestnictwa Lwowska bór 28, Czerwca r. b |stanął, lab też potrzebne dokumenta ustanowio- f 
pad: 0 Car een. 47151; ER Wia łodowa z wyrażeniem|nemu dla niego zastępcy udzielił, lub wreszcie } 

Urbarial = Entfchäbigungs-Gapitate MF WULKAN 8 podziękowani”% do Publicznej 1 wia - ſinnego obinnestsohie sl i 0 tóm e. k. Sadowiſvon 1 na ln a! wr ek waty 7 NU 
C.-⸗M., diejenigen , 15 5 e auf den domości. a krajowemu doniósł, w ogóle zaś aby wszelkich Drau und über Oderberg nach Preußen 9 Ur 45 
genannten Gütern z , aufgefordert, ihre For: Kraków, dnia 23: Lipca 1861, możebnych ‘do obrony środków prawnych użył, Min. Früh; — nach Nzeszów 5 uhr 35 Min. Früb; 


en und Anſprüche Gnaſtens dis zum legten 1851 ; iwn i jedes — mó WBrzemyśl 10 Uhr 30 Min. Früh, 8 uhr 40 
Faun 1860 bei dieſem k. k. Gerichte i a hm —— w razie bowiem przeciwnym, wynikłe z zaniedba Min. Abende; Wade Wieliczta 7 uhr 20 M. Früh 


— — —— — — 
Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


Zaleca się zatem niniejszym edyktem pózwa-|ygm 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


Abgang: 


September nia skutki sam sobie przypisaćby musiał. n Wi üb, 8 Uhr 30 Wi 
oder mündlich anzumelden. s | y ndma u 2989. 1 - vo An nach Krakau 7 Uhr Früh, r inuten 
„Die Anmeldung hat zu enthalten. _ ABM: Ku chung. : } Kraków, dnia 9 Lipca 1861. von Oſtran nań Rrafau II Uhr Vormittags. 


von Granica nach Szczatowa 6 Uhr 30 M. Früh, 2 uhr 


a) die genaue Angabe des Vor⸗ und Zunamens, dann Da bei der mit h. o. Kundmachung vom 8. d. M. 
N Fa nme 6 Minuten Nachmittags. 


7 Anmelders und ichten Licitation V 

Wohnortes aus⸗Nro.) des ers und ſeines[ Z. 15549 veröffentlichten wegen erpachtung . 
allfälligen Bzgolimidtitch, welcher eine mit den gez|der ſtädtiſchen Propination ej Yojniez auf die Dauer ER von Gjęjołowa nad Granica, . A ad 
ee — ta verſehene und legalifiete Bolejvom 1. November 1861 bis dahin 1864 keine Pacht⸗ L. 4030. Edykt. (2979. 8) 24 10 a he 33 Min, Früh, J uje 33 W. 
macht beizubringen hat; itte T ; 1 d obwodowy Nowo-Sądecki uwiadamia nuten Nachmittag rafau 2 uhr 2 i 

b) den Betrag der angeſprochenen Hppothefarforderung If uguft 1861 der dritte Termin zur Abhaltung biefecj C. k. Sąd obwo NACE von Mzeszów nach fra r 25 Min. Rachmitt.; — 

ſowohl bezüglich bed Capitals, als auch der aufäli- Bieitation beſtimmt, und es werden die Pachtluſtigen niniejszym z miejsca pobytu niewiadomych pana nah Br 45 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 15 Mi. 

gen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein gleiches Pfand: hiezu mit dem Beiſabe eingeladen, daß der. Fiscalpreis|Felixa Fisser 27 panią Józefę Piasecką, iż Ą Pee 0 Ke tan 1 ui 15 Rh. Mache 
recht mit dem Capitale genießen; | 3616 fl. 36 Ner. beträgt, daß ſchriftliche Offerten währ]tenze Sąd w celu ders send tymże nakazu plat-ſvon My 5 a 

e) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, und 


tenb der Bechandtung überreicht weden können, und|niezego z dnia 11. Października 1860 L. 6248] „zau von Wien N Grüß, 7 uhr 45 
d) wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des — Ti - 5 Ba 
Sprengels diefes k. k. Gerichtes bat, bie Namhaft⸗ 


Minuten Abends; — den land Muek 
ö 9 üer 45 Minne Früh, B Uhe 27 Win Kb on 
Aenderung bei] ven Dfirau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 dniu, 


machung eines hierorts wohnenden Bevallmache ge ortógtiing und Slirt g end Grſcheinunzgen Wird us Abende; — ven gige w 8 Uhr 40 Min. Abende; -- 
zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigene z ae e er Mtmwenhire in der euſt Laufe d. Test von Brjempöl 6 Gr 15 Olin. róg, 3 he mah 
dieſelben lediglich mittelft der Poſt an den Anmel⸗ der Luft f ś don 2 — don Wieliczta 6 Uhr 40 Min. Abends. 


in Nzeszó 
| zeszöw von Krakau 11 Uhr 51 Min. , 
+30 100 fin cn von Rrafau 6 rg Sen dh 0 nt 
2 %mi:tagó. ; ? 


"BugoruderciGejpdftóleitr: Anton Rother. 


der, und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie Die 
zu eigenen Händen geſchehene Zuſtellung, würden abe} 
gefenbet werden. i 


4 L a 
ſtark heuer mit Wolken | 


Montag, Beilage zu Ur. 177 der „Krakauer Zeitung.“ 5. fuguf 1861. 
Hntlihe Erläfe. 


Ne. 2807. Kundmachung. 2933 2-8) 

Von Seite der k. k. Kreisbehörde in Krakau wird 
im Grunde Erlaſſes der h. k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction 
vom 13. Juli 1861 3. 12217 zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß behufs der Bemeſſung und Vorſchrei⸗ 


die Klage eingebracht und daß in Erledigung derſelben 
die Verhandlungstagfayrt auf den 30. Auguſt b. J. 
um 9 Uhr Vormittags geſtimmt worden iſt. 

Weil der Aufenthaltsort derſelben unbekannt ift, 


nego, od dnia nitéj wyznaczonego licząc w tutej-|der Licitationsverhandlung eingefehen werden. 
szym Sądzie zgłosiła sie i oświadczenie do spadku] Hievon werden zugleich der Exequent Daniel Loch- 
wniosła, w przeciwnym bowiem razie spadek byłby ter, der Execut Johann Sablik, Joſef Sablik als Eigen: 
pertraktowany z spadkobiercami, którzy, się zgło-|tbiimec des Ruſtikalgrundes sub NC. 34 in Kozy He 
sili i z kuratorem Tymkiem Szumilas dla nićj usta-|lene Sablik zu Kozy, und alle Tabulargläubiger ver⸗ wurde zu ihrer Vertretung auf ihre Gefahr und Koſten 
nowionym. A ſtändigt. der k. k. Bochniaer Notar Hrn. Leonhard Serafiński 
Kroscienko, dnia 18. Wrzesnia 1860. Schlüßlich wird für diejenigen Tabulargläubiger, de⸗ſals Curator ad actum beſtellt, mit welchem die Streit: 
nen der Licitations-Bewilligungs⸗Beſcheid entweder nichtſſache laut der hierlandes geltenden Gerichtsordnung durch⸗ 
Nr. 10966. E di t (2975, 2-3) zeitgerecht oder gar nicht zugeſtellt werden konnte, oderſgeführt wird. 
th . welche dem heutigen Tage im Grundbuche zuwachfen| Die Belangten werden mittelft dieſes Edictes aufge⸗ 
bung der Hauszinsſteuen für das Verwaltungsfahr 1862) Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird zur Beſez⸗ſollten, ein Curator ad actum zur Wahrung ihrer Rechteſfordert, in der angegeben Zeit entweder perſönlich zu er⸗ 
die Haus beſchteibunged und Zinsertragsbekenntniſſe vonſzung der bei demſelben erledigten mit dem Gehalte von ſbei der Vornahme der Licitation in der Perſon des Hrn. ſcheinen, oder die zur allenfälligen Vertheidigung nöthi⸗ 
ſämmtlichen Häufern und anderen der Hauszinsſteuerſö 25 fl. und dem Vorrückungsrechte verbundenen befinieje. k. Notar Victor Brzeski in Kenty beftellt. gen Behelfe dem aufgeſtellten Curator mitzutheilen, oder 
unterfiegenben Dbjteten, als Fleiſchtänken, Schlachehäu⸗tivon Gerichtsadiuncten- Stelle, oder falls dieſelbe an einen Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. endlich einen Vertreter ſelbſt zu wählen und ihn dieſem 
ferm, Badeanſtalten, Fabriken, Bräuhäufern, Werkſtätten, prov. Gerichtsadjuncten verliehen werden ſollte, zur Bez Kenty, am 31. December 1860 k. k. Gerichte bekannt zu geben widrigens ſie alle für 
Mühlen, Niederlagen, Magazinen ꝛc. te. fo wie von denſſetzung der letzteren der Concurs hiemit ausgeſchrieben. z f ſie üblen Folgen ſich ſelbſt zuzuſchreiben hätten. 
in Gebäuden, oder um die Gebäude angebrachten Ver⸗ Bewerber um dieſe Stelle haben demnach ihre ord⸗ - Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte 
ſchleißbuden und Ständen, von Stallungen, Schupfen, nungsmäßig und mit dem Nachweiſe über die Kenntniß Z. 3176. Kundmachung. (2939. 2-3) Bochnia, am 10. Juli 1861. 
Wagenremieſen, endlich von Hofräumen, wenn fie einen der deutſchen und polniſchen Sprache belegten Geſuche 
Zins abwerfen, in der Stadt Krakau und deren Bor:|binnen 4 Wochen vom Tage der dritten Einſchaltung in 
ſtädten durch die Hausbeſitzer oder durch ihre bevollmäch⸗ das Amtsblatt der „Krakauer Zeitung“ im vorgeſchrie⸗ 
tigten ‚Stellvertreter, ſogleich zu verfaſſen und längſtens benen Wege bei dem Präſidium des Tarnower Kreisge⸗ 
bis Ende Juli l. J. bei der k. k. Kreisbehörde (Ring⸗richtes zu überreichen. 
platz Nr. 28 Stadtbezirk I.) zu überreichen find. Ins beſondere haben disponible l. f. Beamte welche 
Wer dieſe Friſt verſäumt, wird hiezu durch ange⸗ſſich um dieſe Stelle bewerben wollen, nachzuweiſen, in 
meſſen Zwangsmaßregeln verhalten werden. welcher Eigenſchaft, mit welchen Bezügen, und von wel⸗ 
Die zur Faſſionirung erforderlichen Druckſorten wer⸗chem Zeitpuncte angefangen, ſie in den Stand der Ver⸗ 
den für die Hausbeſitzer im Wege des Magiſtrats un⸗fügbarkeit verfegt worden iſt, endlich bei welcher Caſſe 
entgeltlich zugeſtellt. fie. die Disponibilitats⸗Genüſſe beziehen. 
In Betreff der Verfaſſung der Hausbeſchreibungen Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. 
und der Zinsertragsbekenntniſſe, wird auf die von dem] Tarnów, am 23. Juli 1861. 
hierbeſtandenen Adminiſtrations⸗Rathe unterm 10. März i 
1852 3. 8806 bekannt gemachten Belehrung für die 
Hauseigenthümer vom 20. Juni 1820, ſo wie auf die 
hierortigen jährlichen Kundmachungen hingewieſen, und 
hiebei noch insbeſondere erinnert, daß die einzelnen Be: 
ſtandtheile der Häuſer mit halber befeſtigten fortdauern⸗ 
den Zahlen im Einklange mit der Hausbeſchreibung kenn⸗ 
bar und leſerlich bezeichnet werden ſollen. Da übrigens 
nach den beſtehenden Vortſchriften der Bemeſſung der 
Hauszinsſteuer für das folgende Verwaltungsjahr der 
wirkliche oder mögliche Zinsertrag des nächſt vorherge⸗ 
henden Zinsjahres daher dem Steueraus maße pr. 1862 
der Zinsertrag des Jahres 1861 zur Baſis zu 5 


Für 81 5 k. Saline in Wieliczka find 12,0000———— ————— [7 
Zentner Steinkohle erforderlich, wegen deren Zulieferung|, 5 
{ R.7160. pr, Concursausſchreibung. (2960. 2-3) 


am 16. Auguſt l. J. eine Licitation bei der k. k. 
Salinen-⸗Berg⸗Inſpection ſtattfindet. Bei der k. k. Polizei⸗Oirection zu Krakau iſt eine 
ſtelle zweiter Claſſe mit dem Gehalte 


eren o werden hievon mit dem verſtändiget, Conzepts⸗Adjuncten 
daß ſie hierauf verſiegelte, von Außen mit dem Worte: jährlicher dreihundert und fünfzehn Gulden z 
„Lieferungsanbot“ bezeichnete Offerte, welche mit demlin ee gekommen. gr BR 
zur Sicerftellung des Antrages erforderlichen Reugeldel Zur Beſetzung dieſer Stelle wird der Concurs hiemit 
zehn Perzent des ganzen Offertbetrages im Baaren oder ausgeſchrieben. 
mit Kaſſaqufttungen über den ausdrücklich zu dieſem Die Bewerber haben ihre diepfäli 

a F älligen Geſuche, unter 
Zwecke 28 öſtr. k. k. Amte erlegten Geldbetrag Nachweiſung des Alters, der vollendeten juridiſch⸗politl⸗ 
oder aber in 1 nach dem Börfencurfe ſchen Studien, der abgelegten theoretiſchen Staatsprü⸗ 
zu verſehen ni die der k. k. Berg⸗Inſpections⸗Kanzlei fungen, der Kenntniß der Landesſprache und der allfälli⸗ 
pe de RE Auguft Mittags I2)gen bisherigen Verwendung, bei der k. k. Wolizeibirection 
3. 3874. Ediet. (2952. 2-3) fuhr bei dem d 6. Salinen⸗Berginſpections⸗Protokolliſtenſzu Krakau, oder falls fie bereits angeſtellt ſind, durch 


einbringen können. ihre vorgeſetzte örde bi 
Vom k. k. Bairksamte Kenty als Gericht und zue] Jeder Dfferent hat in dem Offerte feinen Anbot mit| Jahres a 6 


gleich Perfonal: und Real⸗Inſtanz, wird hiemit bekanntſgiffern und Worten anzuſetzen und die Erklärung beizu⸗ = 

gegeben, es fei in Folge Einſchreitens des Daniel Loch- fügen daß er ſich den dießfälligen Licitations- und be: tee e . 1 
ter in Biala durch Herrn Dr. Neusser contra Johannſziehungsweiſe Lieferungs⸗Bedingniſſen, welche in der Berg: . : 
Sablik in Kozy de präs. 15, December 1860 3. Inſpections⸗Kanzlei zu Wieliczka einzuſehen ſind, gez 
3874 eiv. bei dem Umſtande, da bei der auf Grundlageſnau unterzieht. ; 

des executiven Schätzungs⸗Protocolles de, präs. 19. Sep: Auf dnl fo. wie auf ſolche Anbote, welcht 
tember 1857 3. 3052 Jud., in Folge hiergerichtlichen den vorſtehenden Bedingniſſen nicht entſprechen, radę 
Bewilligungs⸗Beſcheides v. 30. April 1859 3. 120civ, aufleeine Rückſicht genommen. = 
den 30. Juni ene erſten und“ Von der k. k. Berg: und Salinen⸗Direction. 
ach der Lage de Licitations⸗Protocolles de pras. 1! Wieliczka, am 24. Juli 1861. 
Verwaltungsjahr 1862 der vom 1. October 1860 bis Juli 1859 3. 2063 civ. vorkommenden executiven Geil: 
Ende September 1861 factiſch bezogene oder im Verf bietung des dem Johann Sablık gehörigen Steinbruches 


Ogłoszenie konkursu. 
We. k. dyrekeyi policyi w Krakowie opróż- 
niła się posada adjunkta konceptowego klasy dru- 
giój z pda 


acą roczną trzechset piętnastu złotych 
| wal. austr. a ’ pie x 


Dla obsadzenia tej 


szem konkurs. 
. TA 


' 5 : Kandydaci mają wnieść podania odnośne do 
gleichewege angenommene Zins ſowohl nach den einzel sub NC. 34 in Kozy, das iſt, des dem Executen goi]? 527. Jud. (diet. (2949. 2-30 a nia Oavaraleıre Stezynia t. r. do o. k. dy- 


nen Quattalperioden, als auch mit der für das ganz, hann Sablik sub Grundbuchs poſt IV. aus dem zwiſchen Vom k. k. Bezirksgerichte Sa ird dem Jo: rekcyi polieyi w Krakowie bezpośrednio lub przez 
Jahr entfallenden Summe für jede vermiethete oder auf[Johann Sablik und Joſef Sablik am 5. Juni 1852 hann Bujarski urch jegtabdll 00 befannt w swą władzę przełożoną, Jandl już są na kiej 
andere Art — Wohnung oder einen einzelnen Haus⸗ zu Kozy geſchloſſenen, ob dem, dem Joſef Sablik ge: macht, es habe wider ihm Agnes Rotter in Saykuſch, posadzie. 

beſtandtheil u F anzugeben, die Angaben über Dis hörigen Ackergrunde sub NC. 34 in Kozy grund bücher bei bleſem k. k. Gerichte eine Klage auf Gigenthumsan: Kandydaci ci mają wykazać wiek swój, do- 
Höhe des Zinsertrag he; von jeder Miethpartei befon: lich ſichergeſtellten Glücks⸗Vertrage beſchriebenen Platzum'ſerkennung der Hälfte der in Saybuſch sub Nr. 343 wody ukończonych szkół i złożonych teoretycz- 
dere, und zwar: wir un die „betreffende Rubrik bei fange oder Zwiſchenraume befindlichen Steine fo langeſgelegenen Haus realität und der dazu gehörigen Grunb-|nych egzaminów prawno- politycznych, również jak 


Faſſtonsblanquette er pw dada des gezahl⸗ zu brechen, herauszunehmen und auszuführen, ſo lange dig ſtücke überreicht, und um richterliche Hilfe gebeten tworz]! znajomości języka krajowego, wreszcie dotych- 
ten Zinſes mit Buchſt te — über eine Tagſatzung auf den 20, September 1861|czasowego ich zajęcia. 


5 RE: darin befindlichen Steine herausgenommen und ausge: L 
; ; uf die Zinsert > 5 
eigenhändig zu beſtätigen. Auf neessragsbekennt Vormittags 10 Uhr angeordnet worden iſt. Od Prezydyum c. k. Namiestnietwa. 


; i Quśnum g 8 A 
niſſen find die neuen und alten H mern in der Das Gericht hat diefem dem Leben und dem Wohn- Lwöw, dnia 23. Lipca 1861, 


etzen, wi n Nummertafeln erſcheinen, 5 5 3 1 ) 
ie — bie —— Zinſe in charge Sablik sub NC. 34 in Kozy aus dem Glücks⸗Ver⸗ſorte nach unbekannten Johann Bujarski und da er viel- 


bat, fo ift in den zu überreichenden Faſſionen für d posady rozpisuje się niniej- 


, uf 

bruchs recht, ſondern bloß das nach dem Schätzungspro⸗ſſeine Gefahr und Koſten den Herrn k. k. Notar Vincengſs, 2208. Kundmachung. (2937. 2-3 
Wegen 6 6 100 der Stadtreinigung für die Zeit 
i 1861 bis Ende October 1862 wird 

der mit einem Zinsertrage einbekannten 7 Flächenmaſſe pr. 1 Joch 100 Quad. -die k. k. Ländern beſtimmten Gerichtsordnung verhandeltſeine öffentliche Licitation am 29. Auguſt d. J. um 9 
— 3 meſteuer⸗Abſchelbang "i bgeſonder⸗ M und entſchieden werden wird. Uhr Vormittags in der Magiſtrats⸗Kanzlei abgehalten 
2 — e zeitgerecht gefchehenen: Beveftehungs- lich Gs wurde, rückſichtlich des dem Erecuten Jo-] Hievon wird daher Johann Bujarski durch diefeó|werben. 
en — findet man abermals die Haus⸗ NC. 34 in Ka der Realität des Joſef Sablik sub öffentliche Ediet zu dem Zwecke verſtändiget, daß er ent“ Was zur allgemeinen Kenntniß mit dem Bemerfen 
befiger in ihrem eigenen Intereſſe aufmerkſam zu machen, 
daß ſie das Leerſtehen binnen 14 Tagen vom Tage der 
Mäun ung der Wohnung an gerechnet mittelſt einer un⸗ 


5 Die Licitations bedingungen können in der Magiſtrats⸗ 
zu finden erachten würde, widrigenfalls er ſich ſonſt die] Kanzlei jederzeit eingefehen werden. 

N Vom k. k. Magiſtrate. 
Rzeszöw, am 24. Juli 1861. 


ndenen Beſtandtheile binnen 14 Tagen anzuzeigen 
En weil über verſpätete Leerſtehungs anzeigen ein Zins⸗ 


Tage der überreichten Anzeige, a 
de e der Wiedervesmithunge: after, poto, Zahlung des aus dem biergerichtlichen Li⸗ 


Anzeige ganz unterlaſſen worden ist, ein Nachlaß an det quikations-Grfenntnife bote. 27. April 1860 3. 3462 e. 
Zinsſt ili den wird. 
Zinsſteuer gar nicht bewilligt wer ) 

Endlich wird erinnert, daß wenn die Hauseigen 


a 0 icht ſelbſt ver faſſen und 
thümer die Binsertragsfaffionen a — Andern 


vel faſſen und unterfertigen laſſen, der Vertreter des zur 


zumeſſen haben wird. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Saybuſch, am 11. Juni 1861. 


N. 2203. Ogloszenie, 


z ammt hievon vom 27. April laufenden[N. 11068. Nisitakiana-Slutt 2961. 2-3 
4% Intereſſen, dann in Folge hiergerichtlichen Beſcheides Lizitations⸗Ankündigung.“ CP. 
3. 2069 ciy. auf 5 fl. 78 kr. ö. W.] Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction in Krakau 
neuerlichen Schätzungsgeſuches, die[wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß im Monate 


N. 844. Edi c t. (2953. 2-3) fdieſes reſtliche Steinbruchsrecht bei dem erſten und zwei] Wadowice, Bochnia, "Tarnów, Neu-Sandec u. Rze- 


: ten Licitationstermine nicht unter dem neriheri 
Vom k. k. Beiicksgerichte Krościenko wird bekanntſdem Schätzungsprotocolle de präs. 27. GADA. nech 
gemacht, es ſei am 28. März 1843 Marym Szumilas 


zu B hne letztwilligen Anordnung mit Hin⸗ 


0 dnia 24. Lipca 1861. 
terlaſſung der Kinder: Tymko, Eva und Sofia geftor: Schätzungswerthe jedoch nur um einen ſolchen Rzeszöw, dnia ipca 186 


L. 804. E d y k t. (2970. 2-3) 


Przez c. k. Urząd jako Sąd powiatowy w No- 
wymtargu czyni się wiadomo, iż w dniu 18. Lu- 
tego 1858 zmarł Jędrzćj Gąsienica w Zakopanem 


Sad nieznając pobytu Zofii Gąsienicowy, wzy- 

a ją zai w przeciągu roku jednego „zgłosiła 

i nehmern mittelſt dieſes Edictes bekannt gegeben, es habeſsie w Sądzie tutejszem i oświacczenie do przy. 

Przez e. k. Sąd powiatowy w Krościenku czyni gerichtlich erhobene Werth von 420 fl. öſterr, Währ. an⸗ſgegen fie Hr. Felir Zacharski aus ki, wegen|jęcia spadku wniosła, eng rz — Hg 

De 288 g— 8 r zp „ kté- 

ob. NC. 18 ebe Michael Stojowski gez|rzy się zgłosi er Wojciechem Gąsie- 

C 5 CM. j ni nie u m. 
enſleiſtete Caution pr. 320 fl. EM. durch Verjährung er — k. Urzedu an jako Sądu. 
Nowytarg, dnia 18. Lipca 186], 


Nr. 2817. K u n d n 5 (2967. 2 3)] Der Fiscalpreis beträgt 4428 fl. 67 kr. §. Währ. 
m 4 u g. ! und werden Anbote auch unter dem Fiscalpreiſe ange⸗ 
men. 


Für die k. k. Salinen in Wieliczka und Bochnia ſind nachſtehende Materialien erforderlich, wegen deren. Zulieferung bei der k. k.ſaom e Badium beträgt 442 fl. 6. W. 
Berg und Salinen⸗Direction zu Wieliczka am 22. Auguſt l. J. eine Licitation ſtattfindet, als: Von der k. k. Kreisbehörde. 


Für Wieliczka: F ür Bochnia: Neu⸗Sandez, am 24. Juli 1861. 
240 Klafter kiefernes Scheiter⸗Brennholz, f | 165 Klafter kiefernes Scheiter Brennholz, N. 6154 = ? 
10 „ eichenes Scheiter⸗Brennholz, 44 „ erlenes oder birkenes Brennholz, + > Obwieszczenie. 
900 Stück buchene 20 lange, 10“ breite und 2“ dicke geſäumte Geſtänge, 1,800 Stück ordinäre Kehrbeſen, C. k. Władza obwodowa w Nowym-Sączu po- 
100 „ en ee de „ m. ‚Spalten, 200 Schock Dachſchindeln 24“ lang, 4“ breit, daje do wiadomości, że w celu wydzierżawienia 
1,800 „ tannene behauene Latten 3% lang oben 2½“ breit, 1% dick unten 30 Stück eichene Saulen 8“ lang, 6“ fedyezóllig im Quad. behauene, ropinacyi miasta Nowegotargu na czas od igo 
3½—4“ breit 2 dick, - 170 „ 30 lange, 12“ breite 3“ dicke gefäumte kieferne Pfoften, SkA 1861 do ostatniego Października 1864 
1,600 Stück tannene geſchnittene Latten 39 lang, 2 ½“ breit 1½/ dick, 180 „ 3% „ 12“ „ 3“ „ J, unnene m powtórną licytacya publiczna dnia 29. Sierpnia 
3,000 Stück 30 lang, 12“ breite 1“ dicke geſäumte kannene Bretter, 120 „ geſäumte tannene Bretter 39 lang, 12“ breit, 2“ dick, r. b. w kancelaryi miejskićj o godzinie gtéj zrana 
1,200 „ J ar DAĆ podoła m m 4 " 800 „ Z Z „ % % 12% r odbywać się będzie, przy którój także pisemne 
500... lien muz Bl zda m gefäumte Pfoften, 1,300 „ „ u „ ee „IDNZ DANO «oferty przyjmowane będą. 
Sb „Bond ah A 9 1 s „ 1,200 „ buchene Geſtänge 29 lang, 8“ breit, 2“ dick, mali na wywołalna wynosi 4428 zła, 67 cent., 
130 „ eichene Saulen 9“ lang, oben 6“ bezimmert TB im Quadrate, 600 „ tannene Kaſtenhötzer ohne Rinde 30 lang, am untern Ende 3“ dick leo będą także oferty niżćój ceny wywołalnćj 
170 „g fieferme 39 lang, 12“ breite, 2“ dicke geſaͤumte Bretter, 300 „ Ngeſchnittene Latten 39 lang, 3“ breit, 1½“ dick, , |przyjmowane. 
120 . De En an 7 7 110 W 20 f. mit geraden 4“ dick. Schenkeln u. eichen. Sproſſen, adium wynosi 442 zła, 
20 „ eichene 39 12" 3% w " 100 „ aſſerkannen, 
„ rade” 4 12” 2 3,% „ Z 4 300 „ espene Mulden 24“ lang, 6—8“ breit, 47 tief, © k. Władza obwodowa. 
Bu >, „ Z A 800 „ budene Haueiſenſtiele, i Nowy Sącz, dnia 24. Lipca 1861. 
40 „ PP w, m 180 „ AC, Schaufeln, aż 
5,000 „ birkene Ruthenbefen { 80 „ beſchlagene 5 
560 „ Maktikrerti 30 255 12“ breit /½“ dick, 20 unbeſchlagene buchene Schubkarren, L. 3689. E dy kt. (2978. 2-3) 
3,000 Schock Dachſchindeln 26“ lang, 3½ —4“ breit, 20 ,, budene Miſtgabeln, C. k. Sąd obwodowy w Nowym-Sączu zawia- 
600. Metzen harte Holzkohlen, dann 20 „ hölzerne Rechen, damia niniejszym edyktem Justynę z Długoszew- 
4,000 Zentner Heu und 8. „ Wagenkörbe, skich Zielińską niewiadomego pobytu, a w razie 
800 „ Stroh. 200,000 „ buchene Fäſſerkeilchen dann jój śmierci, jej z nazwiska i pobytu niewiadomych 


! * 2,140 Zentner Heu. spadkobierców iż Bolesław Paszyc i Maryanna 

Lieferungsluſtige werden hievon mit dem verſtändigt, daß fie hierauf verſiegelte von Außen mit dem Worte „Lieferungsanbot“ bezeichnete Oſſerte, welche mit aszycowa przeciw nim pod dniem 7, Lipca 4861 

dem zur Stóerftellung des Antrages erforderlichen Reugelde von zehn Perzent des ganzen Offertsbetrages im Baaren oder mit Kaſſaquittungen über den ausdrücklich zuſdo L. 3689 wnieśli pozew ‚wzgledem ekstabulacyi 
dieſem Zwecke bei einem öſterreichiſchen k. k. Amte erlegten Geldbetrag oder aber im Staatsobligationen nach dem Börſencurſe zu verſehen ſind, in der k. k. Directions⸗ sumy 6000 złp. z większój. 12,000 .ztp..pocho- 
Kanzlei zu Wieliczka längſtens bis 22. Auguft 1861 Mittags 12 Uhr bei dem Hrn, Amtsregiftrator einbringen können. : „ |dzącćj w stanie biernym dóbr. Marcinkowice lib. 
Jeder Offerent hat in dem Offerte feinen Anbot mit Ziffern und Worten anzuſetzen und die Erklärung beizufügen, daß er ſich den dießfälligen Licttations⸗f dom. 31 pag. 122 n. 13 on. hypotekowanój, i że 

und beziehungsweiſe Lieferungs⸗Bedingniſſen welche in der obbenannten Kanzlei, dann bei dem k. k. Salinen⸗Materialamte und bei der k. k. Salinen⸗Bergverwaltung in|w skutek tego poz wu termin do ustnéj „rozprawy 
Bochnia einzuſehen find, genau unterzieht. na dzień 23. Października 1861 o godzinie 
Auf nachträgliche ſowie auf ſolche Anbote, welche den vorſtehenden Bedingniſſen nicht entſprechen, wird keine Rückſicht genommen. 10téèj z rana w powyższym sporze wyznaczonym 

on der k. k. Berg: und Salinen Direction. zostal. 
Ponieważ zaś miejsce 2 5 — jest 


Wieliezka, am 22ſten Juli 1861. 
a niewiadome, przeto c. k. 


N. 1011. Ed y kt. (2951. 2-3) Styeznia 1817 zmarł' w Zakopanem beztestämen- 
talnie Jan Walkosz. Sąd nieznając pobytu Ja- 
kóba Walkosza, wżywa go, ażeby w przeciągu 
roku jednego, zgłosił się w Sądzie tutejszym i 
oświadczenie do przyjęcia spadku wniósł, gdyż 
w razie przeciwnym spadek ten byłby pertrakto- 
„kuratorem Sobestyanem Macurą dla niego 
ustanowionym, 
Nowytarg, dnia 15. Lipca 1861. 


Ze strony c. k. Sądu powiatowego w Dąbrowy 
czyni się niniejszem wiadomem, iż na zaspoko- 
jenie przez Fraciszka Panek, "Teresie Brzychcza 
z mocy sądowćj ugody z dnia 7. Lipca 4859 do 
L. 1432 winnćj.sumy 63 zła, z przynależytościami 
grunt Franciszka Panek składający się 2 9 mor- 
gów 1200 kwadr. sążni wraz z budynkiem miesz: 
kalnem i stodołą na tymże stojącym w. Swarzo- 
wie pod Nr. 44 położony na dniu 13. i na dniu 
27, Sierpnia 1861 o godzinie 9tćj przedpołud- 
powo". drodze sądowćj egzekucyi zostanie sprze- 

Zaprasza sig e apie 4 WACH A ktacya wprow a została, 

z tóm nadmienieniem, że każden z takowych prze Ponieważ miejsce pobytu jój syna Jana To- 
rozpoczęciem. licytacyi, jako wadium kwotę 55 zła.|poły niejest wiadome, przeto wzywa się tegoż, 
do rąk komisyi u złożyć. dalej N sprze-lażeby w przeciągu roku w tutejszym c. k. Sąd 
ać się mająca realność, na pierwszym terminie|w celu złożenia deklaracyi do rzeczonego spadku i 4 1 
tylko wyżćj lub za cenę szacunkową 550 zła,, na zgłosił się — a ań i dard ache den mie sgdowej dla Galicyi przepisané) pertrakto- N. 8940. _ Obwieszczenie. (2959. 2-3) 
drugim i poniżćj ceny szacunkowćj najwięcćj ofia- spadkobiercami i kuratorem dla niego w osobię a gdzie, k. C. k. Sąd obwodowy W Rzeszowie zawiada- 
rującemu, który jednakże obowigzanym jest, za-| Jęzefa Czaja ustanowionym; przeprowadzony 20. ym więc edyktem wzywa z piny kei mia niniejszym edyktem p. Franciszkę z Jezir- 
raz po ukończonćj lieytaeyi pierwszą ratę kupnajątanie. ub tóż sej” skich Rosnowską, a w razie; śmierci. téjse, jćj 


rzeciwko nim wytoczony został pod dniem 14, 
ren 1861 do L. 3848 w tutejszym Sądzie po- 


N. 3207. Edyk t. (2955. 2-3)|do ustnój rozprawy na d 


8 'Radłów o ni wiadon 
„©, Sy etz ala 


Z rady c. k. Sądu obwodowego. 
Nowy Sącz, dnia 17. Lipca 1861. 


— 


w kwocie 95 zła. złożyć, sprzedaną zostanie. Radłów, dnia 31. Grudnia 1860. prawne ustanowionemu kuratorowi wręczyli, lu spadkobierców również z miejsca pobytu i życia 
Reszta warunków licytacyjnych wólno w registra- . o 27 mn. [nareszcie innego obrońcę sobie obrali, i o tem ©|niewiadomych, że przeciw nićj, a na przypadek 
turze tutejszćj przejrzeć lub w odpisie podnieść,| | 7 3 (2954, 2-3) owi obwodowemu donieśli, w ogóle atebyſjej śmierci przeciw jéj, spadkobiercom  cesarsko 

Z c. k. powiatowego Sądu. N. 3210. Edy a potrzebnych do obrony prawnych środków użyl.(krójewska Prokuratorya skarbowa W Krako- 


. k. Urząd powiatowy Radłów jako Sąd dajejinaczój bowiem, skutki z zaniedbania wynikające 
ZJ że. Wiroenty Mika z Woli Rogowskiej sobie sami przypisać będą musieli. 
i 
N: 10131. Ed ykt. (2943. = rozporzą dzenia ostatnićj woli. 
C. k, Sąd krajowy Krakowski zawiadamia ni- 


Dąbrowa, dnia 2. Lipca 1861, wie o wyextabulowanie prawa  corocznój pensyi 
zip 1000 libr. dom. 99 p. 1 n. 18 on. na dobrach 
Godowa z präyleglosciami dla Franciszki Ros- 
nowskićj zahypotekowanego dnia 13. Lipca 1861 
do L. 3940 ma wniosła, i że w załatwieniu tegoż 
1 , 2-3, Pozwu termin do ustnćj rozprawy na 16. Pas- 
a w razie śmierci tegoź, jego spadkobierców z imie-|zarazem wzywa Pawła Mikę, ażeby w przeciągu ro Concurs⸗Ausſchreibung. (2965 ? üziernika 1861 o godzinie 10t&j zrana wyzna- 
nia i pobytu niewiadomych, że przeciw niemu,|roku zgłosił się w tym. Gał. zie 1 swe oświadcze-| Wegen Befegung des Poſtens eines proviſoriſchenſenonym został, 
p. Leonard Rogojski „dnia 10. Czerwca 1861 dojnie do dziedzictwa wnios d inaczćj spadek ten] Polizeireviſors in Wieliczka mit dem jährlichen Ge⸗ dy miejsce pobytu tych pozwanych nieznane 
Nr. 10131 pozew wniósł, o extabulacyą z döbrlimieniem jego z wyżćj nadmienionym kuratoremſhalte von 315 fl. 6. W. wird im Grunde h. Stätthal-|jest, przeto o. k. Sąd krajowy w celu zastępo- 
; Jig tereis@xlaffes vom 4. Juli 1861 3. 43315 hiemit derſwania pozwanych, jak równie na koszt i niebez- 
Z c. k. Urzędu „power p 4 Jako Sądu. Concurs mit dem Beifügen bis 15. Auguſt 1861|pieczeństwo tychże, tutejszego adwokata p, Dra 
Radłów, dnia 31. Grudnia 1860, ausgeſchrieben, baß die Bittwerber ihre gehörig belegten byszewskiego kuratorem nieobecnych ustanowił, 
wen , , . At It R den Wie⸗ſz którym spór wytoczony 9 erh ste- 
liezkaer Magiſtrat an die k. k. Kreisbehötde zu richten powania sądowego dla Galicyi obowiązujące 
N. 2058. E dy kt. (2929, 2-3) haben. SRA RB eg — 2 bedzie. enen 
a C. k. Sąd powiatowy miejeko-delegowany Rze- aleca się zatóm niniejszym edyktem pozwa- 
tek tego pozwu do rozprawy na drodze ustnegolszowski z pobytu niewi® omćj Ryfkę 2 Westirie- nym aby w zwyż oznaczonym czasie albo sami 
postępowania termin na dzień 20, Sierpnia|dów Schuler niniejszem żawiadamią iz Wilhelm N. 17 : stanęli, lub tóż potrzebne dokumenta ustanowio- 
1861 o godzinie 10tćj zrana wyznaczony został.|Hicker przeciw Pin asowi Westfried i Ryfcej* * 000. Ogłoszenie konkursu. ſuemu dla nich zastępcy udzielili, lub wreszcie 
Gdy miejsce. pobytu pozwanego nie jest wia-|z Westfriedów Schuler © zapłacenie 85 zła. 65| Celem obsadzenia tymczasowego posady rewi- innego obrońcę sobie wybrali, i o tóm c. k. są- 
dome przeto c. k. Sąd krajowy w celu zastępo-|cent. z p. n. pod dniem, 20. Stycznia 1861 doſzora policyi w mieście Wieliczka, z któróm pen-|dowi krajowemu donieśli, w. ogóle zaś aby wszel- 
wania pozwanego na koszt i niebezpieczenstwolL,, 299 pozew wytoczył 1 lOomocy gądowćj zażą-|sya roczna 315 zła. w. a, połączona jest, rozpi-|kich możebnych do obrony środków prawnych 
jego tutejszego adwokata pana Dra Machalskiego dał, w skutek czego ze Względu, iz teraz dopierolsuje się na mocy reskryptu wysokiego o. k. Na-|użyJi, w razie bowiem przeciwnym, wynikłe z za- 
z substytucyą adwokata p. Dra Zucker kuratorem |niewiadomość jej pobytu okazala się na żądanie miestnictwa z dnia 4, 2 1861 do L. 43315 /uiedbania skutki sami sobie 3 musieli. 
nieobecnego; „ustanowił, Z którym spór wytoczony powoda, nowy termin do sumarycznćj rozprawy|niniejszym konkurs do 15. Sierpnia 1861 z tem Uchwalono w radzie e, k. Sądu obwodowego. 
według ustawy postępowania ustnego przeprowa-|względem tego sporu nd dzien 5. Wrzesnialnadmieniem, że ubiegający sie o tę posadę, po- Rzeszów, dnia 19. Lipca 1861, 
dzonym będzie. Pi 1861 0 godzinie 9tój ZTANA wyznaczonym został,|Jdania swe ee w. właściwój 
Zaleca się zatem niniejszym edyktem pozwa.|oraz do jój zastępstwa i na jój koszta dotychcza [drodze przez magistrat w Wieliczce do c, k. Wła- L. 278 ; 
nemu, rod w zwyż oznaczonym czasie albo sam wy zastępca pierwszo Zapozwanego adwokataldzy obwodowćj stósować, mają. hs ŚŚ Edykt.» 2971. 2-3) 
stanął, lub tóż potrzebne dokumenta ustanowio-[Dra Reiner z zastępstwem Dra Zbyszewskiego Z c. k. Władzy obwodowej, Przez d. k. Urząd jako Sad powiatowy w No. 
nemu dla niego zastępcy udzielił, lub wreszcielkuratorem zamianowanym został, 2 tórym spór] Kraków, dnia 23, Lipca 1861, wymtargu czyni się wiadomo, iż w roku 1793 
innego obrońcę sobie wybrał i o tem c. k. Sądowi ten według przepisów Prawnych przeprowadzać * zmarł Piotr Siuły 2 Ludzmierza, a po nim córka 
krajowemu. doniósł, W ogóle zas aby wszelkichlsię będzie. 


Katarzyna z Siułych Kordeckowa, 
możebnych.. do obrony. środków prawnych użył) Edyktem niniejszym Wzywa, się zatóm Ryfkę 8. 6154. Kundmachung. (2966. 2-3, Sad „nieznając ówczesnego pobytu Reginy Kor- 
w razie bowiem przeciwnym, wynikłe. z zanied- Schuler, by na tymże terminie w sądzie osobiście] Von Seite der Sandezer k. k. Kreisbehörde wirdſdeckowny, wayne Je, ażeby w przeciągu jednego 
bania skutki sam sobie przypisacby musiał. stawiłą się, lub jój obrony dotyczące dowody te-|biemit zur allgemeinen Senntnif gebracht, daß zur Berzjroku zgłosiła sie W Sądzie tutejszym i oświadcze- 
Kraków, dnia 9. Lipca 1861. mus = ug m albo tes innego zu- pachtung der ſtädtiſchen Branntweinpropination in Neu⸗ſnie do przyjęcia spadku wniosła, gdyż w razie 
a . u ob — w' ogóle iżby . — markt auf die Zeit ki 10 5 1861 bis Ende rzeciwaym spadek n pertraktowany z suk- 
. 2-3) Obrony jej pryysłużające prawa przedsięwzięła, October 1864 am 29. Auguſt 1861 um 9 uhr Frühſoesorami orem Leonem Kordeczką dla niej 
N. 56 E d y Kt. (2969. 2-3) gdyż złe skutki z zańiedbania tego wyniknąć mo- ſeine neuerliche Licitation in der Neumarkter Nabe stanowionym, m l 
Przez c. k. Urząd jako Sad powiatowy w No-|gące, samą przypisacby sobie musiała. ' Kanzlei abgehalten werden wird, wobei auch ſchriftliche“ C. k. Urzad powiatowy jako Sad. 
wymtargu czyni się wiadomo; iż w dniu 17gol Rzeszéw, dnia 16. Lipca 1861. Offerten angenommen werden. > * Nowytarg, dnia 4 Lipca 1861. 
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Królestwie Polskiem zamieszkałemu Pawłowi 
niejszym edyktem p. Wincentego Dunikowskiego|Mice ustanawia się 2% uratora Jana Kędziora, 


Drużkowa pustego z przylęgłościami prawa trzech- 
letniej tychże dóbr dzierźawy z kontraktu z dnia 
2. Sierpnia 1819 pochodzącego, na rzecz Wincen- 
tego Dunikowskiego! 'wstanie biernym dóbr Druż- 
kowa pustego. z przyległościami, Burdak, Koziny 
i Grabie wedle księgi tabuli krajowój dom. 112 
pag. 300 n. 6 on. zaintabulowanego, i że na sku 


pertraktowany będzie. 


Von der k. k. Kreis behörde. 
Krakau, am 23. Juli 1861. 


